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Die Kriegslage.
Abertdbrrlchl de, Groheu ftauplquatllet ».

Wda Berlin,/.  man , abdibt . Bon den Rrlegslchnuplätzen
!»>, Heue».

Au » dem östcrr .-ung . lugesbcrich « vom gleich «« laft:
v «ii-c bclonbtmt Cefifltiidc.

t;  Znedensvertrag mit Sinnlanb.
>>' Berlin.  7 . Mir, . Amt « mittag ilt brr .friedensoerlrog

i rfi. o Pfutidtlanb und Imuloud . «btnfo «in Aatthn *- unb Srhift.
i infoinman , louitc ( in julatipratotnU au beiden Verträgen
■,zelchnei wurde » .

•i »ntifel I wird erklärt , daß zwilchen Deulichinnd tmb Fina,
- ;( in Jlrl »g«Jtifiattb bestedl, und du » dl« aerlragschtiestenden

,, tttchiasten lind , lurtan in Frieden und Frenndichott miU’inan»
■: Kb «n. Dettlschiand wirb dafür rlmretrii , bah die Sdbftiin-

jlul imb linobbänglgMI Flnnionb « pan allen Mächte » älter.
. , wird . Dagegen wird Finnland keinen Teil leine » Beitzt-

an eine fremde Macht ablreten , nach einer laichen Macht ein
. it in Icincnt .ttaheit gebiet tliiräumm , ahnt litt! aarder mit
tilanb darüber atrjlänbigt zu haben . Die iaigenden lllrtikel
len di« Wiederansnahnte der dipiatnatifchett und kanlularlfchen

-tzi,chttttge„ lalart nach d«r Brsläiignng de» Friedensverieage «,
...«." eiligen Verzicht auf Erlag der Kriegslasten und der Krieg «.
., len . die Wtedrrderstellung brr Llantsneriräge und der Prlaat.

. b-n Attslauich der Kriegegeiangenen und Ziaiiiniernierten
15 -Jtn Erlag sär Ziviischäden , Wo » die Slaaisoeriräge and «,

ia fallen die anher Krott getretenen Verträge zwilchen
nichlnnd unb 'Kuhland durch n«tt« Verträge erlegt werden , dl«

- , tnderieii Anlchommgen und verhtittnistett entlurechen . In »-
" .«re lall alt bald über ein nandet ». und « chklladriMtbkamnten
i . beit werben . Einliweiien werden die Beekedriäeziedungen

, tuten den beiden Länder » dttrch ein Aondei »- unb Schifahrt *-
"letttmen geregelt , Für die Prtaairechte treten alle Krieg «geseh»

, bet Vesiäligung diele» Vertrag, » ouger Uralt . Die Schill » ,
ttdatnille werden wieder hergefteiit . die Vezaltlung der Ver-

ritdii.iiieiten , in »b«Ia , dere der älfentiiche Schitidendienst wieder
"trrr ' t' ttnen . Zur Feststellung der Ziaiischäben lall ln Berlin eine
>' !'."tilfian zttiamntentreteit , die zu i« einem I »il au » Vertretern
- br den Teile ttt .Wiettiraien Mitgliedern gebildet wird , » m Die

"T . ng d -r netttralen Mitglieder , daritmer de» Vorsitzenden
. «er Präsident de. schwel,eristben Bttnde -trai , gebeten werden.

!: -gegesgngenen Fittniänder in Denifchland und die krieg»»
tegenctt Deuischen in Fimtlond lallett tunlichlt bald auegeianlcht,

t .detleiiigen oerfchiekten oder lnterttierlen 3loilp«tlot,tn bfitn»
1,6,: I werben, tf« lulgtn Vefiltnntttngen über eilte Amnestie,

" Le Zuriickgude aber den (It |u |, uan Uaulladriellchillen ulw.
Zu Begeiung der Aaland »srage wird btrfthnmi . dah die auf den
I arnricgiett Befestigungen " bald al » »täglich entfernt und

' „„ernde Nichlbeiestigurtg dieser Insein durch ein besandere»
'.i' tniiM geregelt werden lall.
: :« Bes,äisgungt urkunden lalien tnitlichst bald in Berlin btto

. ».tt: werden , -für (traöi 'zung diele » Vertrag «: werden dittnett
.1" Uten nach der Beltütigung Vertreter der yerteagschliehrndett

d , in Berlin zttlammentreten.

out Unterzeichnung des Ariedensvertrage»
mit Rußland.

r amtliche Aeereebericht oam !>. März , abend », gibt die Un»
iuittng de» Fried , ttsaerirage » mit Ruhiand bekannt und in»

t , «tt die Einstellung der miiitärllchett Bewegungen in Groß
' tnl.ii d. Damit wirb in Graß -Ruhiand zunächlt aut btn Linken,

iräi ttttlere nartnarlchierenbe » Truppen erreicht wurden sind,
; dir strategischen Sicherung itbergegangen werdettl d. d,
i 7 ruppen in Graß -Ruhiattd werden mit lllewedr bei » ufi die
■:e f ntmitJIung der Dinge und die Dttrchlüdrttng der Frieden«

utgen abzt .taarten buben.
' nt einer Einlieliung der mililärilchen !,iiskleistung aus,er
»,t »hülluhiand » ist „ ich, gelprachctt warden . Da » einmal

^.mmene Uttterstitgttttg ». und Belreinng »>aerk Llaland », Est-
nud der Ukraine wird lelbskaerstiindlich inneedalb dieser Cftii-

d -chgesitbrt werden . Dari ist nach eine ganze Menge Sir-
•: Siibfrni '.g d' r Länder zu aerrichten , uiüttdernde Banden

.wen nuleecr Truppen tniislen zerstrent und seltgefegt werden.
" g und Lichcrdclt gilt «« wiederlierzustellen . Auch die tliren-

.' -« er Lander gegen « rbtz-litidiand Müllen straiegijch gelichert
> . bi» zur nuiitärilchen Eiliartung der genannten Staat ' »
ttt alio unsere Truppen hieran mitzuwirken haben . Recht

.r . erlcheir .t die Lage ln Finnland , wa UN« ebenlall » Re.
g und Deik dringend um fillfti gebeten haben . Sin der Er.
t M «» Lande » und der Wahrung seiner (grenzen haben
"ntlit graue » Fntereile . da nur ein starke» Finnland ein ge-
t.ileiätgewitiit geueuitber üirah .liitthlnitd bilden kann , uan

t eitel,cher Durchlührung aller Frieden »bedittgungen wir
. " tt iiarangegattteeueii uitht ahne i'.tettete » überzeugt lein

" , Z a i i a . n . Marz . Meldung der buigarilche » Teirgra-
.et,tue . Die Zllachriä» bau der Unierze .chnttng de» Aarlrie-
■ n .ig,' » mit 'Jltiinänifn , die nnnilinrlbar tiart) der Nachrichi

■t ,tf ..' t' . Irhltth ntli »ltihittnd finirai . tirf In allen bttigarischen
bah« Freude deraat Die Blütier uerzeichnen mit graher

It.it g die Sühne de» »Itrecht ». da » au Bitignrien dttrch den
üar .greh fl7X und die Bttknrelicr Kanlercnz lfUH be

- ,, .rde 'Unlgarlfii trbült bic Dtbrudlcha wieder , welche
'lutnänle » geraubt wurden war ttnd deren Rückgabe an

ttüierlat .d " F WiedcrderüeUttttg der ttailanalen Elnlgung
. bebrütet , die aardem nach der Datwuleile aersiüiit.

t" ttr.
er Sl m li c ' da m . 1. März . »Stattda,d " schreibt zu dem

. .. t Rttl .la . d: „Wenn Dettitchland ieg, Rttszittttd den Fei «,
t■tiyniingttt tnt 'hif — aber ahne SIttnerionen aber Enlschä-
t. .. tt (üeib — an wem liegt daun die Schuld , wenn nicht
■ tmuerbelierüchen Vaischemili und ihrer auirei,enden Aal ».

, , lieber be.t Frieden mit Rumänien ichreidi „otattb .irb ” :
d.trier Friede , aber auch liier muh man tragen , an metn

. .1,ulb ' :Htnnäni«n beieiligle sich mir au » Raubsuchl. nicht
Tb einet » iristtget , (Brttnb am ttampl «. E » fahrt nun als

.Betrüger  zurück . Es ist nach lange nicht gewis ), ab
7 tu Beliarabien für seine andcrweiliqcn veriulie schadia»
n ltttm "

Der Vorsriede mit Rumänien.
Wb v » i e n . 7. März . SIu» Bnktiresl wird gemeibei , Inder

gestrigen und deniigen Siizung der Friede,tslonserettz in , Schiah
vitsiea wurde im wesenilichen der SIrdeii »pian der staiisereuz
sestgeiel» . Die Siizungen mrrden fortan nicht mehr aus Schiah
Bullea , helfen (ftilfcrnung uan Bitte,rest immer drirächllich ist,
sandern in dem in der Bähe nun Buluresi gelegenen künlgllchen
Läiialle Lairaeeni slai,linden.

Unser Inkreise des dem Zriedenrschluh mii Rumänien beweg,
sich lediglich gui wirilchaltiichettt illebiet . 0 » lall e ite starke Be-
letiigung Deullchland » UN der rumättischen Peiraieum .Industrie
ltcheigesitU , werden , unh e» lall dalür gtiargi werden , dah die
Uebrrlchülte au » dru rumäntsä,et , iheireide Ermen aus lauge .Zeit
dlnau » Deultchlat .d zu gute kämmen . Eine .Kriegsemschäbigung
in bar mird uan Rumänien nicht nerlangl . E » sollen aber die
Reqtttslllanen , die uan ttn » in einem u . gelädren Beirage an»
l M 'lliarbe in Rumänien nargenanmten sinb, auigeiechnei werben.
Amtstanza soll Freiht, ' et, werben und wird auf diele Welle nicht
nur die Ezistenzmägiichieil Rumänien » lichertt . ländern mich für
un » am Schwarzen Meere einen wtchligett Aatdiplah darftclle »,
der uns einen verlehr nach Osten stcheri. iF . .F.i

Pari ». Lat » „Figara " aeriangen die Ketttraimächi » die Sld-
danfung iiänig grrdinand » uan Rumänten und die verzichlieistnng
leiner direklen Rachfammenlcha » aul den Tdran . Dt» Mittelmächte
würden die jiar .didaiur de» Fürsten Wilhelm nun Aaheuzaiiern,
des Bruder « des stbttig , Ferdinand , unlerstüizen , der unler
Macke,tlen an den Operationen gegen Rumänien leiigenammen
habe

Snqlanv.
Wb R o 11 e r d a m . „Mnäsbode " zulolge schreib« „Gnrnlng

Dinar " : Die DIgucher in England werden e» für die weiiere Dauer
de» Ziriegr » ahne Zigarren . Zigareuen oder Pfeilen attshailen mül-
len . Es ist zwar nach für drei Mtmaie labat vorhanden , dieser
wird aber für die Saldalcn und die Arbeiter In strtegsbelrieben
refervieri bleiben.

ein««N, lisch« Stimm«.
DSbna Berlin,  7 . März . Die „Rarddeuische illlgemeine Aei»

iung " schreib« unter der Uebcrichrisl : „Eine englisch« Eiimme : Dir
„Dalin New, " orrässenllichl »in» bemerkenswert « Aulchrst « de»
Lord vuckmäfter , worin dieser di» leiste Rede de» Grasen Aer sing
a!» di» wichtigste Sleusieruttg eine » deutschen Staatsmann »» seil dem
Ausbruch de, Kriege » bezeichnet . Diese Rede , zu einem Zeitputtki
gehalten , gl» Ruhland übertounden zu veutlchignd » Ftisten . liege,
während an der Westsram dle Ruhe oar dem Orkan d' rrlch «. I»> bei
weitem dle gemählgste , dl» man bisher härte , sie en ' hull » keine
oerächlllchen aber ehrenrührigen « üsheücke für England und leine
ililliierien und dekund » mehr als ein oherstächllches Eitwerstänhni»
mit Wilian » oler iürunhhehingungen für den bleibenden Fr eben,
wobei A rtiing begreistichrrweil « verlange , dah auch d e Slllllertett
diele Bedingung - ,t nnnehmen . Nicht so uerlrattenerweckenh fai«M
Aerillng » « nelührungen über Belgien . Zwar wiederhole er . dah
«elglen nicht »in Bestandteil he» henllchen Reiche» werben lalle,
mache aber zum vardehall . hast d' e künliige Lage Belgien » e, nicht
zur Bost » lelndltcher Machenichalten machen biirfe . Dtlemanh in
England habe je an derarllge » gedacht, aber der varhedall kann»
nur atuzenammen mrrden . wenn er mit einer oalligen poit ’ilih.' n
wlederherstellung verelndar lei . Aerlling demerki ». dah Diädere«
bei einer SIu»ibrach » zu »eladren lei unb »» lel schwer «i" ' ' 'szden.
warum dieier varlchlag abgrledi » werbe » lalle . Auch dle Rlchtig.
keil de» Ainwelse », dah eine Berliändlaung Ichwer durch öffentliche
Reden zu erzielen lel. lalle llch nlchi bestreiten . Man könne nnttii °-
lieh btt ganze Slruherung gl » unaufrltbllg und ofrtraiinisiimnürma
binsiellen , aber wenn man jede» Angebot so bedauble . werbe ber
Friede nie kämmen . Keine lütwerere Veetimwnrt ' tna liege ans den
Elaalemänttertt . gl » die . derartige Angebaie nnberückstchllgt und un¬
gelesen zu lasten . Diele Aensteenng verdient nach Tan und Indall
Beachumg . E « handeit sich zwar nm eine oereinrelte Sllmme.
Immerhin »der ist e» erfreulich , »in oerminsi 'ge» Urtel ! dl uen
zeichnen , da » dem Reich »fgnzlee Gerechligketi widerlabren lastl tmb
seinem Gedankengange ganz ahne Varetngenmntnenbeit zu salgen
luchl.

Zapon und kein« Derdündeken.
Dbng RewVaef . n. Marz . Stach einer bailmrntiichen Mel¬

dung der ..Aisaeinied Preh " nn » Waidinaran haben sich Inuan unb
seine B »ebiinde >en ans den Grundian geelniai . bah . wenn sich dem-
scher Einllnh ln « lbirl .-n ln schnbliä,- r We ' le gellend mnch, und
Gesadr für den Berittst nn Mrt»g*oorrä !fn bnftehc. Japan b»reä >>igz
se' n soll«, milllürllche Ma '-nadmen zu ergrelleu , um leinen Bee-
plilchlunge » aetnäst den Frl -den im lernen Osten für die Dauer de»
»liege » zu erhallen . Die vereinigten Staaten erteilen keine sar
melle Zuslimrntti ' g zu den . Plane Japan «, aber die Lage Japan»
sinbei ualle » Aetsiändnl ».

kkin« mögklek)« Lnlmicklungd«r teig« ln Sid!rl«n.
llleuler melde ! an » Landau : Die chiuestlche Zestuug „Aaschichiut.

bur " melde, , dah in Peking die Verbandlunge -t b>eüglich Gründung
einer nnabdättgigrn Regierung lnt östlichen Slb ' rini unter dem
Fürsten Lwail al » Ministerpräsident und Edäebin als Aaupistodi
zu Ende gesüdri worden leien . Sion englischer Seile bellreiiel man
die Rich ' iakeii dieser Meldung : »tan glaubt aber , dah sie die Rich¬
tung der lünltige » Entwickinng andntie.

?» b Bern,  l >. März . Pariser Blätter beeichlen . daß ln der
Nach , zum 27 . Februar zwilaien i> Udr abend » und Mlllerngchl
deutsche Flugzeuge mehrere Luslangrisse aus Dlg tt c n unter,tahmen,
wodurch in der Sind , und liutgebung dewächiiicher Schaben gnge-
richtet und ungesädr zcd» Persanen getä « . wurden . In der Siadt
enislandctt „ tedreee Brände . An mehreren Siellen stürzten Aäuler
ein . Es wurden nngebntre Trichler auigewarien . Dem „Iaurnai"
zulaigc sind deiuade alle Ltabiaterle ! schwer bnralsen.

wer blieb Sieger?
Die Entente dezisleri nach ihren eigenen Aeererberichten di«

Gesangenen - und Bettleaeriust « der Mitteimächic seil dem I . De-
zemder I» l7 aui insgesami:

glläli Gesängen »,
17 Geschähe,

322 Maschinengewehre,
18 Grabenwassen.

Mährend be« gleichen Zeilraume » kanttten die gegen erdrückend«
Uebermnchl an Strettern wie Maieriai kämpsenden Mittelmächte
einschiiehiich der iesttdin im Osten zu Paaren grlriedenen eaien
Garden al » Gewinn buchen:

120113 Gesangene,
3 833 « eschüst»,
7 103 Maschinengewehr ».

88 Gradenwassen,
128 (kW  Gewehre.

Außerdem:
Bleie laülend Fahrzeug « ldaruuier SOOKras,wagen , 11 Panzer-

auto »), mehrere Mlllionen Schuß Ariilleriemunilion,
17 Pnnzer -, Molar - und Lozorelidooi ».
22 Flugzeuge lohn « die odgeschassenen ),

über 800 vakamollaen und über 8000 Eisenbahnwagen , geohenlell»
beluden mll Praalanl : dazu uuermehliche » Kriegogeräl , ungezählte
Feldküchen mii ZnbeHär und nieie » andere.

Auserdem wurden im Oslo" mehrere Karpokammandeure , olele
Hohe Stilb » »an Armeen unb Diailianen gelungen.

In dielen Zahlen ist die berei » a -r einigen lagen durch di»
Blätter gegangene Fedrnarbeuie «inbegriffen.

Meine Mitteilungen.
Berlin.  Der Ministeriniblrekiar im pre -i>-ischen Landwiti-

ichaswntittisleritmt « Grai Kensetiingk ist zum Berwaiiunasches für
dl, befehlen Gebieie Sstlnnd , Liaiand , Knrland und Lilanen Mit
dem Silz in Berlin deslimml.

Aindenbttrg an die Denisch - IrischeGesell-
schnii . Aus da » nn Meneealseidmttriätall Alndenbnra gerin „ ete
Anld 'gnngsschreiden ist bei ber Deulich -Irilchett Geielstchasi saiae - de
Aniwori einge ' rassen : „Aerzlichen Dank für sreunbliche » Gedenken.
Ich hasse, daß der de u Ische Stea auch Irland  niisten
w I r d, Generalseldmarlchnll o . Aindenburg ."

Leben » mittel nn » der Ukraine.  Wie du» DSle- er
..Frembenblatt " ersähet , ist die ukrait ' iiche Regier -Mg bcmüdi . di»
.,»,» 18. April 30 000 Waggon « Bta ' trüchle , 12IKI Waggon « Zucker,
2,wo Waggon » Geiriersleilch und Iimmi Waggon » Dörrsrüchle an die
MUieimächie zu liefern

KrtegSstelrern bei uns unb unseren Frinben.
Bon Wirkl . ltzeh. Oversinanzrat Dr . Schwarz.  Berlin.

V e tt e r r e \ ch. U ngarn.

Bei unserem gru' f-.rcn Vundectffnossen . Oesterreich Ungarn , tra-
ten der Ei , fuhrung von vrieg - sletiern namemi 'ch z»»el Momente bin¬
dernd in trr , einmal de, llnisiand . das, in Oesterreich ^1n-
sang ku. '. vor dem Kriege , bereit » eine vtvuregelnng der tttn-
konunenlteucr sluttgesunden hatte und sodann dir Ntchieinderusung
deo Parlu 'neni -» tNUchorat - ' . Tine eiste klein , Sleuererbobur ' g
land trahden , bereit » in » Juni 1915 b. i der Branniweinsteuer
stau , b.-r v.ne w? ,e»e Trbl .chui .g be! gleichzeitiger Tinfiihrnng einer
«pirlui »,zentrale im November 1915 svlgte . Am 29 . September
11M5 müibp seri -' r in» Bk' r .' rd '..uk.gcwege eine Trhehing der
Steuer ., ' " n Trl ' schasten. Schenkungen , tttrandstuck ^nntsanr !, »ind
2 .̂' rsicher '!n:n,' n, > ensionrn . (»terlchlsgebühren versiigt . Alle» in
allem irächten diei»' Crhihungen aber nur -15 Mill . Mark.

Oim M ite 1918 loigten bai .n eine Trhohtma de» Tabak-
monvpottvr '.s-i. gewisse .' riegszttschläge <20, lii:, HO, 100, 120 Pro«
Atut ) zu bin d rekte»» Steuern , eine weitere Trhöhung der Bier-
Neuer , i.-.wie die Neueittsubrung einer Total,satvr - »ind ^ ündinittel-
stener . 9i»s».rmen . dle zusammen ,110—840 Millionen Mark er¬
bringe .« sollten Ai .I.n ' g «917 fand sodann eine erhebliche Tr-
höhunz b i vi,enbahnslenern . sowie ein Zlriege'zuschlag zu den
Eisl.' , bainttariien itatt . von denen zusannnen .14«'—.150 Millionen
Mark ertmi ' or wnrden Ä .'ch wurde Anlanq 1017 ein Giiftflofl*
M , nvnol eitigenihrr un . < Millionen Markt Neue Ct ^nerer-
h'chttngen . d ê 8..o Mtliianen Mark bringen sollten , werden ge-
r in , t . a . cii p Wein - n. d ^ nckersteuer. Grbiihrenerhöhnng . eine
jzvhlenOeuer . Tsserlentimsalzstener . von denen nur die leltter .' bi»,
her eingesührr i' r Auch eine wettere Erhöhung der Branntwein .'
, rette d. .' Spl '-liuc-zentrale kanb lm Dezember 1917 statt . Tndlich
ist eine »" eir.-re Trbbht ' nq der Tiser.bahntarttc Tttde 1017 und An-
sang l9i ^ i.» Mrait getreten , ^ m ganzen sind das etwa l ' -i Mtl-
liarde », Mehreimiuhmen.

Die S .ge ber in , Jprit 1910 eingelührten Krieg - gewlnnsteuer
ss, d ne :erd ' ..gzhetlmN worden «bi» «in Prozent bei Einzeluersonen
,lnd 5' k—-■'» 'ttiazeni b^t Akricngesellschaften ). Die Erträge dieser
Steuer rechnen ubrr hi ; her nnr nach einigen Vzunderten non Mll-
tionen und erreichten noch nicht einmal ein « halbe Milliarde.

Ungarn «rhi ' loe schon nn September 1011 seine Brannt-
meinst .' ler «.li Mttttkmen Ma,l , und subrie zugleich eine Urieg»
einkomineusteurr fnr <»ii.kommen i,ber 2‘ oOn Kronen durch lrund
12 Miittonen Mort ». Mitte 1010 iolgie eine grr .szere Nelolln unter
Dnr -̂ «übr .ü' g der schon intiflc vor dein >tr,ege geplanten , aber
in ' kner noed . : zu/u ^ qestelu -' n aliiiemetnen <5inkonnnen - und Ber>
nngen sa»v!e unter Orlwhung der (krwerb - stel«ern . der
Ste »>>!-' !ab !!ab .' n und <’u «uh »»*n . Auch die Tadaktzirise und die
^r,uer :epachlikliniNkN wurden erhöht . Die Nesorm lallte 2HI—220
Millionen Marl bringe, !. Dazu kamen , »nie in Oesterreich . Cisen-
bahnkticg :steuern und v' rhöhni 'gen der b' ijenbabntartte . Nach einer
Miitettu "ä de-'> Finanz Ministtriumr «-irasz Mitte 1917 sotten die
neuen Steuern znsannnen btt » Millionen Mark ergeben haben.

-e »> t" >r , ?"ti >-' onen 9' \ irf weiterer Steuern sind beabsichtigt
lz . B . Tertiittenern . ><nrtellsteuern . Wechselsreuererhvhttt ' g. Be .zin
steuererhahuitg n. a n,,t Bon » Noveinber 1917 ab wurden die
C ' se- bnhntaine um 70 Ins 120 u. H. erhöht.

Man wird hiernach d' e lausenden Steuererhöhungen im .Kriege
für Öettsrreich,Ungarn zusannoen ans etwa 2 bis 2 '-» Milliarden
Mark vcranichlagcn dürfen , eine um ko beachtenswertere Leistung,
als Oesterreich .Ui avtn auch iri der Deckung seiner .Vriegstosten durch
langsristige Anleihen zuiammen mit „ns an der Spitte der krleg.
sührei ' den Länder marschiert . Itine zlri ''qsgen,innsteucr nach Oester-
reichs Muster besieht natürlich auch in Ungarn.

preußische « Abgeordnetenhaus.
Sstzung oom 1. März,
Die Beratung de» Etäi » der Estettdadnoermoliung wird zu

nätstst mi - d' r Besprechung Wirts hosilicher und sinonziechnischer
Fragen sor-gesesst,

Aitg , Lipmann (F , Bp,, : Dt » Bekirnuen , da » der Minister
den Beamien und Arbeiiern gezt ui hat , stndei im Aause einmülioen
Widerhall , Die hadere UnsnUztsser dängi zusantmen mit der Ar.



beit - überlattung und der ungenügenden (krnährv a. Der Der . ,
lang r »fl des Finanzabkommens stimmen wir zu . Wir erwarten,
daß gnch bei « eiteren Tariferhöhungen der Minister im Einocr-
nehmen mit dem Haufe handeln wird.

Abg . Maeco (natt ) : Die Aufgaben der Eisenbahnen werden
in der nächsten Zeit ln kriegerischem und wirtschaftlichem Sinne ver¬
mehrt werden und eine höhere Anspannungstraft no wendiger
machen als bisher . Das Finanzabkommen betrachten meine
Freunde mit gemischten Gefühlen . Wir haben uns mit dem Prin-
zip. nicht aber niit den Einzelheiten einverstanden erklärt . Nach
unserer Auffassung must vor allem dafür gesorgt werden , dast die
Bedürfnisse der Eisenbahnverwaltunq befriedigt werden . Die Eisen-
bahnoerwaltung ist. soweit es möglich ist. den Bedürfnissen d .' r
umeren Beamten und Arbeiter entgegengetanunen . Das ist zu be¬
grüben gegenüber den Bestrebungen gewissenloser Agitatoren , d:c
Arbei ssreudigkeit der Eisenbahner zu erschweren und ihre Tätigkeit
m günstiz zu beeinflussen . Die Hauptaufgabe d?r Staatseifen,
bahn ' n ist die . die Einnahmen dazu zu benutzen , im Staatshaushalt
das Gleichgewicht zu halten . Zur Förderung unseres gefaulten
wirtschaftlichen Lebens müssen alle ft ritt *t gesammelt und ausgsnüyt
werden . Das bezieht sich in erster Li ie auf die Elsenbahnverwal-
tung . (Beifall bei den Nationalliberalen .)

Abg . L e i n e r t (Soz .) bringt d e bei diesem E 'at stets üblichen
Elnzr 'wünfche seiner Partei vor und vrlanat . dast die E 'senvahn-
vermal ung van der Ftnanzverwaltung unabhängig nrd zu einem
reinen Verkehrsmittel gemacht werden soll. Die Erhöhung der Per»
sonentarise soll nur aus Grund gesetzlicher Regelung erfolgen dürfe »..
Der Neklameinonopolvertrag den der Aerleqer der ..Nordd . Allqe-
meinen Zeitung " mit der Eisenbahnverwaltung abgeschlossen Hut.
bringt den» Unternehmer uugehenre Einnahmen , die die Eisenbahn-
v. rwalur 'g selbst hätte erzielen können.

Abg . v. Won na (srk.i: Wir Huben das Zutrauen zur Eisen-
bahnoerwaltung . dast bei dein von dein Vorredner erwähnten Der«
krag de s' k,tischen Intereffen genügend gewahrt worden sind.

Eisenbahnininister v. Breiten buch:  Der Abgeordnete
Lejnert bat kein Verständnis dafür gezeigt dast unsere A"ru,ultung >
in^t" gh :" en z" r ' "i» ,,„ ,er dem Druck d'0  5ri ' ' es stehen . Da
mitten wir ausführen , was wir in» Frieden b 'stimmt ablehnen
»vürd ' n . Der Abgeordnete Leinert Hut d>e Turiireform als unsozial
bezeichnet. der Xrieqszej » mu » ein jeder min ragen an den ui.
gemeinen Lasten . Wir lullen die Arbei erwochenkur 'en von d.' r Be.
kehrssteuer frei . Der Abgeordnete Leinert beklag » sich, dast d e
Sonntage karten aufs äusterste eingeschränkt wurden . In erster
Linie stellt aber in sozialer Be »lehung das Interesse drs Personal :..
Der Ber ' rug mit Neimor ftobbha ist nicht mm fiskalischen Ge.
fichtsvunkte aus zu b " ,rte ' len • \ »"ind ' i ' sich dabet nur u,u p
rinqsüqige Nebeneinnahmen für die Eifendah '' 0"rwal ' u" i , P - '
Meente spielen dall - i g^r nicht mit ; es bestellt bei dm » Vertrag
n 'chi der aeringtte Zusammenhang mit den Liundqedunqen d' r
..Nordde 'Nschen Allgemein "»» ? ei !ung " . Dl" Venval 'nnq der Eisen-
bahnen ist a »,ss änberste b ' wüht . für die Ernähru g d"s Personals,
namentlich des FaKrnersonal » alle » »n t„ „ . u,n s"i"e Laue er-
le'chtern . ^ e'n Ministerium ist ein Ernällr ' »ngsbeirat anqegl »edcrt
worden . Er sind Leb - ' srniOe 'a ' ieschüll" g ' bild ' t und L ' l en ." i,,
kontralleur ' si»' d angeste » ' »vord -n. E ^ >nn »»ich» di- M ' aiich ' ' l'
v r de n L indtan vo " d ' r g-nla " »e»» Erll -'chn" g d"r ^ " risreo 'st»■»
5s>' nnt „ is zu nisten . Die Elle »»bahnner »val »unn Hut bei d ' r Auf¬
stellung d' r E 's«" ' llall ' tnrile da» a '»<' c"»"i" e 1»g"d''^in»er«' ' se i" ,
Vftiqj» akhabt und dn » Wallerstrast «»» dab ' i »ne .stonk -'rrmz qen»acht.
Der Adgeord " e'p Macca hat e» Iw- ' »vH ». ba f* hi" E st- bahnv -' r-
ivaltmu » nur zögernd v" n neue »» ErOnd '»m«m Gebrauch nmw ' .
Gröle B ' rwalturgen rniill "" ab "- n ^rfirfi**« fein w ' nn os fjch
d 'e i» ns>i'' r ' na „euer »eGnl 'cher E '-' i' -d" " .,,.,, llm-d -l«. W -t»,-
wal ' ing h »ndelt bei allen jenen Mastnahnie " " ach h?,., Gr vdsi " .
für die Gegen,n " r » «-»es herzugeben , was möglich ist, aber sie must
die Zukunst vorbereiten.

Nach k" r »en »»inef ' illrungeu des Abg . Limnann (F . Bp .) schließt
die allgemeine Besprechu »»g.

Es folg » die Besprechung der Arbei ' - r - und Beamtenfragen . in
der die Avgeordne en Schmidt -Eonz ( Ztr ) »»" d Wagner Bre lau
(srk.) allgemein «' Wünsche für weitere Ausgestaltung der Angeste '.!-
te . f 'irforae Vorbringen.

Um 4H Uhr wird die Welterberatunq aus Mon aq ll Ullr ver¬
tagt . Austerdem steht aus der Tagesordnung der Handelsetat.

Tages «Rdndfchau.
Poftfragen im hauptausfchust.

. . / r I in . Der Postetat beschäftige Mittlvoch den Hauptaus-
schust des Nechskages . Der Berichterstatter Abg . Meyer -Herford
(na s.) begrüßte den neuen Staat !.fo r̂eicir . d r den Beamten Ge«
legenhelt gegeben hatte , ihm ihre 'Wünsche persönlich vorzutraaen.
S dg ' osekrelar Ntidlin barfJe für die frei, ' bliche Bagriigu ' -q.
Abschaffung der Postinspekivren ist in die Wege geleitet . Die Zahl

Unsre Fünf.
Roman von Julia Jobst.

04 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)
E n einsame » Gehest , am Walde gelegen , iam in Sicht , bei

ihrem Na en bemerkten sie nicht, dast cs eik.e Försterei war . Der
Beamte las auf der Lauer , er m'ntte schon von weitem . Annemarie
sah es auch und griff nach Gerl , rs Arm , er blickte in ihre "»eil auf.
gerifsinen Augen , die ihn voller Berzwe ' flmm suchten. Da pa ' e
ihn der Mut der Berzweislui 'g er winde »nryl ar halten . Die
Scruste siel , der Rrasiwagen nützte cs aus . er scholl in wildern Raser»
auf Haus ur d Marin zu — zu fr,ot erkannre .steiler das Gewehr
ln d-üsen Hand . Da mar kein Bushalteii »nur , nur durch ! E r» lim«
oer Schuß , »vos weiter ! Es traf sein Ohr wie rin scharfer Peitschen-
knall Annemarie fuhr zusammen . Es fümmcne ihn „ ich:, was
wollte sich ihnen « och in den i'. -g stellen .-' Wim» nahm er bic
Üurve . aus die die graste Waruurig -nafet aufm *.’: ffom »nachte , tn .ö
nun sah er die Bahrrstre .ke »vjeder vor sich und dort keuchte es
heran gleich einer Schlange - - der erdlose Militärzug glitt der
Station zu, die sie in kurzen , erreicht Haber» würden.

Lachend in plötzlicher»» llcbermut , wandle cc sich seiner ltstzähr«
tir» zu. um sie darauf aufmerksan » zu machen , doch sie hielt d 'e
Augen geschlossen, die Ai 'gst brr ».' sie doch »vohl durchschütlelt . Er
liest den Wagen langsan ' er laufen , sein? Beute entging ihm je .t
nicht, sollte der Auiei ' ly .üt doch eine Stunde währen . Die Truppen
wurden mit Morgenkaffee verpflegt — ihre erste Mahlzeit.

Wollen juir strichen taufen ? fragte Gcrlvt . er wollte Anne-
warte der» Schreien vergessen machen , doch sie hielt die Augen
krampshasl geschlossen.

Eine j he Angst befiel ihn — der Knall ! Wenn d 'r Förster
scharf geschallen urd die stugcl getroffen Härte! Der Wogen hielt
mit einem jähen Ruck.

Annemarie ! rief stell er mb lallte ihre Hand • - sie war eiskalt.
Er rill in feiner Angst ihr d e U.r me herunter - und jcho» ftuub
Wendland »rede», den» Wagen . Ucbernehmen Sic c-ie Srelieruna.
»ind dann zun » ersten Arzt.

Der Ehauffeur strich das Haar an der Schl -' se der Ohnm -'ch.
tiqeu ein weniq zurü -f u»d zeigte auf dis »ro , r? de Blur : Nur
ke'ne Bange n 'cht Herr Barn » cs tft nur ein kleiner Srre stchull.
Aber es hätte bös nusgellen fo »u*c,t . Eine » Strn -̂halm tiefer , »mb
es wäre aus g .' wesen . Ich schlag" rasch das Berdel ' hoch wenn
Sie drinnen fisten sterr Baron . Lac - ist nur eine Oll" ,nach» von
de»», Schreck und der Erschütterung . Gut . dast rvir Wasser zur Hund
habe " da niachei » Sie eine Mouu r»i‘«v

Weudiand taristue in das im Sirallengr -ib ?»» rinruurde klare
Null fein Taschentuch n " d rei, ' -!r e-' in de" Wmeri . Hier ist der
Wei " roenn d" -: gnädige Fr -uileir » o>. swaa .i »allen S ' e sie cinert
kr ' scigeti Schluck nehme " . Nur i" -r lein A»:fs>' lle»z. Herr Baruu.
s" i' st b -!"mrueu r >r noch eitioe Sck' -' r rciru . weil rvir »ricku. äuge»
tjalcen haben . Nasch zum Bahuhoi . S 'e steige !» o -ts . urd ich m.r.üe
m'M> düuu ' '»" »(-> 'Ji-’bimiirau ’ii d l " b-mn " ou der a >d .-r,i
Nlcht " ,«g wll -di' »' zurück au das Horel . Wie hiest es doch gleich'

w ' " " d H-.rel'
Rimrig — »vird g "ch l'" >d einen d ' u ' schen Namen kriegen,

mur '" - l»e Wendlaud In sich h*ticin und f"hr los.
Nachdem noch einche Minuten vualnaller Angst d' -rchl-bt w ' »r«

d ' n . schlug Auenrarte die Augen o»if. Sie trank gehorsam den ,
h-'r.e .00» ,0, z... »».<.t -<r,not ihr an -zaUilchen. beschwichcil

der . höheren Beamten ist einzuschränken , die der mittleren zu er-
wO .ern . Auch über die Ersvarung von Beamten schweben Er-

- Wägungen . Täglich befördert die Feldpost 21 Millionen Seudungei ».
Die Schneeschäben waren im Telegraphen und Fernsprechverkehr

. sehr groß . Auch der Pferdemangel wurde schwer empfunden . Nach
d. m str .ege wird zu erwögen sein, ob nicht durch organlsaieristöe
Maßnahmen der ga »,ze Betrieb verbilligt werden kann . Hubrlch
(F . Back: Lm Publikum wird viel über die Unzuverlässigkeit der
Post geklagt . Ist es nicht notwendig , die Feldpostsendungen i ' s
Feld und in die Heimat portopflichtig zu machen ? Das würde 260
Millionen bringen . Der Staaivsekre är : Wege -, Peraribung v" '.i

' Postsendungen wurden gerichtlich bestraft : 1915 : 9 Beamte , Ü7
, Unterbeamte . 710 Aushelser : 1916: 13 Beamte . 70 Unterdeamte . 900
, Aushelser ; 1917 : 17 Beamte . 129 Unterbeamte . 1600 aushelser.
! Gestohlen wird in Massen möhrend des Eisenbahnverkehrs , zum
j Teil in unglaublicher Weise . Vielfach sind aber auch die Pakete un*
. bestellbar . Im Fried n waren in Berlin 50 Pakete ohne Adresse zu

bearbeiten . 1917 dagegen in» ganzen Postgebiet nahe '̂ i 60000 . Auf
100 0 0 Pake e kommen setzt 66 nicht nachrveisvare . Wir tun alles,
was geschehen kann , durch verschärfte Aussich» usw. Beim Fc 'dposr,
v ' rkehr kommen die Gesallren des Krieges hi" z»l. Man darf asto

> nicht olle Verluste der Post z»r Last legen . Erst die Rückkehr d?s
i al en Stan 'mperfonals kann die Dinge belfern . An Schadenersatz
f sind 1917 schätzungsweilü 3l Millionen Mart zu leisten In anderen
. La - dern macht man die al ' ichen Erfahrung ^" . Der Staatssekretär

führt aus . daß E nschreibpakete noch nicht wied -r zugelassen werden
können . Wir »vürden sie den Wertpake ' en verziehe »» und werdet,
sie zuiasseu. sobald es »nöqlich ist. Es ist zuzuaeb -u» dast die Por o-
fle ' heit des Feldvostverkedrs zu Mist ständen aefüllr » tu»»: aber cs
mufz v.' r»„ ieden werden , doll der Gerechte mit dem Ungerech ' eu
leihet . Die Perbirchung zivifchev Feld u" d Heimat muh unter alle,.
Umständ -'n aufrechierbal »en werden . U-llrige " '- schrnehen Berllavd-
lunaen der -u, Ergebnis noch nicht feststedt. Aus Anrrag ' des Abg.
Tavbgdel <S " z ) bemerk , d -r S 'agtvickre »' r : ^ r- E " ' scĥ dia ' »ng für
Berl ' ' lle "rgibr ans jed"s Bake » im Dirrchschnitt 1-ckMort . An »ri' ^e
avi Erll -"h' ,na li" d , gll»reich eina -ggnqen . ruesetztich kann d'e Past

, »vällrend d>."' Krieges ied ' En »(chädig,mg ableh - en . Die Iraqe wird
nevrükt . !-iies»er #natl ) begrüllt dcrr „"- en Staeckss-kretär . Das
Fernsprech " etz »vird von den tzri - »a.,esellschasten stark in A" (" r " ch

i g- namnr - ri' man mich ,>i " „ "ebübrOch ta »'ge aus F 'rngüvröch .-
. warten . Die btr ' ca ?ge(e»lschak»er' sollt-" » nicht n»"re No'
I s»' r»' che führen . Der Staatssekretär - Wir alle leid- , »„ »er diesen

. "»'.stände " es fi- d ab -r nicht mir die »' riegsaesellschak 'en schuld.
Zu dem Bes '»ld" ng "air »raa erklär » eckr Ber ' re - r d- . Neich--kw^-,-
"m »s dak- b.-r M" »-llenrgt dielen A»' tr " g allael "lln» lla',e . weil pjne
ll" rchare 'k"" de me (nsd„ naereg ">un " erü mrch &«" »» Kriege erinlae,,
kö" ne. Ei - e Zustimm -mg d"« Bm ll"«-.rgls .zu den, Antrag könne
auch jetzt nicht in Aussicht gestellt werden.

Aus Stadi , Kreis » llmgebung.
v !etr 'ch. Ben 8. M «r ; 11)18.
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Idioten , weil die Sommerzeit an einem Montag beginnen und enden
|oU. Lie Lerhäi .niise im «düieeoeetche liegen es für di» (F.lcnbaijp,
und P,si, . rwi >wtugen wu - iniensmert ericheinc .!, da >» der Uei- r
g»ng non einer Lei ! in d>e andere in der Äaan von einein Sonn , ,
zum Montag Ital . fmDe. Demgemiitz eeichien im Jahre ID!« al « d.
B« Mliif. [ic 4.1:9 zum Beginn der Sonunerzni der ! i.>. ü^ rn.
ihrem Ende der li ). September , da gegen 2 Uhr p -rmiiuiq :. '
,uen :gsten Edenbahnzüg » verkehren , einpsahi >ich dieser Zeiipn -,.-,
zum tiebergang.

- h.cr ».err Reidiokanzler <i8eich«' chahan» > Hai sid, i:n i> ,
ocrnehmen uni dem .Herrn ririrgsnnii .stcr damit einverstanden <■.

dah nach der Temodiimachnng beim Berka » ! enldehriich-.
Bestände der . leercevermaliuug , inibesondere vv» Pittdrn , kirieon
anieihe , und zwar zum Auegabewert , in Zahlung genommen luir«
so ba «, rjfiui lid) der liiert der Kriegsanleihe innerhalb des SSo-. ’
preise - hall , . lerauszahlungen in bare », Gelde nidit eriotK -r
lid) sind.

* Theater ln der neuen Turnhalle,  Dilihenslr »!,!
In der am Sonntag abend zur Ausführung gelangende » Oper, . ,
„chusareniiebe " , weiche mit hübschen Srsöngen ousgesialtc : ii>, wex>
echter, unoerwüsiiiiher , goldener chumor , der an ! ein paar Lim dee
die Miagesorgen unserer schweren ,-seil vergessen lös, . Eden:»
unierhaitend wie belehrend ist das neue reizende Zlinderstüd n.
che» „ achmiliags 4 Uhr gegeben wie « " nd m- Ne- > " » (fr * SUeinen
gew .h v .el 3rcii6t haben werden . (Näheres sieh« heutige An,ein

Königliches Theater.
Bei der gestrigen Ausführung der Oper „Nürodnl"

Olw Dorn inore » zwei !8vücn ander " desehi worden . Tie „7>r l
borg " wurde durd ) Fräulein B 0 »1m e r dargeslelli . Die Itünsn . : ,
sah al , narwegischr » Landmädchen sehe hübsch an «. Dem
pragi - sie die ihr charakteristische lemperamentnoll « Fesligkeil » ■
>vvdei sie doch dem siark lnr .schen irtehal wiekr:ngsooi . ,,e » »la - dr
zu v .-riechen verstand . Auch gesangiid ) Halle ür ( . Bommer einen Nie
erfolgreiche » Abend : einzelne sehr hoch geschriebene Szenen ihrer
Nabe kamen direkt glänzend zue Durchführung . Die zweite ei.
änderung belrns die Üioile des Spieiniann ». welche diesmal . v»
0 ft f r sing . Der chesang an sid, war anerkennensmert , doch I -
die Deu .lichkeii der Aussprache red>t zu wünschen übrig . Da der
Onhalt der Ballade -aus das weitere Berhallen . >eiga -s eine » wi:,-'
kigen Einsinst » nsiibt . so muh gröstker Werl daraus gelegt werd-°.
dast dem Zuhörer dieses Lied klar verständlid , wird , er kann (on't
chelga-» Sinnesänderrrng nschl v-rstehe ». Frl . Englcrih  i,
die Nolle der .Helga mit dromaiisd,er Leid - n«d,.,s» ichkeii) auch i,err
Echüstendors  als Jäger Verwalt mar vorzüglich . Die ai"
»einen Anschläge beim Zerstöre » der Brüche »rüsten besser mit t
charakleristischcn Ord )eilern,oliv zusommeniallen , gestern biltvt >
diese Arlschläge meist direkt Synkopen zu deieni Mvilo . Der ;
fall wor sehr Herzlich, grl . Bommer und Fri . Eiigler h erhielu !,
schon« Blumenspenden . A-rch die nachfolgende Spieloper .
schön« Müllerin " von Otto Lor » nahm in der bekannten Bese '-n-,
e.nen ersolgreichen Verlaus . «

Landstnrmmann Johann Maurer,  Bachgosse !> hier.

' Im Anzeigenteil der he»-igen Nummer ist der ggnze Bor-
irageplin des nächsten vaierlnndi ' chen Abends  abgedrniki
Programme di- zmn E niriil berech,o . n. st- d von heute nn zum
Preis « von 2ü Psg . zu hob -n : su d e L -sehalle von tl—8 Uhr . zu
nnd -r -n ieaoenze ' teii in d -r >'iosb ' 'd)hnndi ' .nn »n» Bräuer und ili
der Zlgarrensobrik von Rfecker tobere Kolsersiroste ).

' M r madien aus die hevilge Bekannlmochung der Eisenbahn-
dirtklio -- aufmerksam.

' Do- , MIIil -r .B>nchend>att " meldet : Befördert wnrdsn : zu
L utnani « d. Nr !, die Aizeseldw .-bel R u b und S t 0 b b e , der
Ploo »r>.

- Polfzelliche Nachrichten,  viestern vermitaq ent-
g ' e ste EckeNa haus - und Nhetnstrnbe ein kstüferwagen der Strafen,
bahn . In kurzer ? elt war der Schabt » behoben n" d d-r Berk -dr
konnte wieder ausgenon .men werden . — (f 'nr Kemüsrhändlerln dir
die oaraeschriede - en chöchstpeeise nicht sichtbar auohängte , kam
di«serh" ld zur Anzeige,

- Wbna Die Sommerzeit  beginnt in diesem Jahre an,
15. Avril 1B18 vormittag « zwei Uhr nnb ende , um 18. Scv ' ember
vormittags brei Uhr . Die öUentlichen Uhren sind am 15. April vor-
»liliag « zwei Uhr aus drei Uhr ourznücllen , am 18 Sep !e:nb -r o m

1 »u ' iag » drei aus zwei Uhr zurückzustellen . Die Sannnerzeit wird
i- 'eb -r eingesühri . weil sie sich IUI« und ID17 uallans de-nädrt hat.
Anker den anerkannte » Barteiieu Ine die Bolkogelund « -i: st d er.
bebiiche Erlparnisse an d -n sür Beleuch ' ung »,wecke » ölige » Nah.
staiscn erziel , wardeu . Die Neqelung der Sommer,ei , eu -spria»
sndtstch ganz der vorjährigen , nur die italrndertage sind etwa « »er-

wc Wiesbaden . Schwurgericht,  Gelegentlich der de,>„ ,
stehenden . iagultg des Sdiwur " rid )ls roird weiter verhandelt:
Mittwoch dev. 2'.;. Mörz wider den Fabrikarbeiter Josef Och- r,
Unierstederbach wegen Verführung usw.. ferner am Donner - :z,
wider die Ehefrau Elisabeih Rav,he , früher ln Wiesbaden ni-o
nend , wegen versuchter Tötung.

^ Ä ö „ i g >i d) t Schauspiele.  Äammersänger Pool
Bender,  der rnh, »iid)st bekannre cheldevbariion der Müncheru,
kiomper ist sür ein tnrze » Gaslsprei oerpsiichiel morden , weldie,
anr Donnerstag den , 4.. Samstag , den kb. und Dienstag , den l,
de. Mts . ftutlfinben wird . Auers , tritt der Küvsller als chollmder
.» Richard Wagners „Fliegender .üastünder " aul . dann singt er de»
Baron v ch« i» Richard S,raust ' . Rasenkavaiier " und ocrabschüt«
Inh als chans Sach » in Richard Wagners „Meistersinger " . So :,»,
iiche Gastspiele ili den bei ansgehadenem AbonnemeiU statt . . e
Borokekans beginnt am Freitag den 8. b. Mis . uornütiazs !l Ildr.
- anunersängeri » Lala Sltlol de Padilla . »or der Ltöntglichen Oft,-
m Berlin ist sür ei» einmaliges fSoftfpiel oerpslichiet warben wil,
che« am Sonntag , den 1" . d. Mts . im Aboni >ement B itallflr .bd
w » d Die .Künstlerin singt die Bioteitn in Verdis , La Trauielo'
Drr Pol versauf beginnt am San, - log , den V. d - , ültio ., »oemltiasi
D Uhr.

Frantsurt . Die Stadt hat bisher f-ir Millionen Mark Brems
bvl , angetanst , hiervon ist di her erst der drin .- Ti-,I noch Frankl :.»
gebrad -I worden . Der „-Rest " konnte noct) nicht zugesifiirt werdni,
t : der Eiscvbahi transnort sehr crhelulche Eanuierigtcltrn bi« ..
Dann aber fehlt es der Stabt auch an geeignete . Lagervliigen . " i:
elojsnung das! die Bürgerid -asl sich UNI das >>aiz freisten " würde
i:nd dast dadmd ) stets Plast iür die neu eirtvilenden Mengen

guiden War en zuraume , und legte willig den klopf an seine
Schnücr . Ai« sie sich den, Bahnhof näherten , loten die Nerven
wieder ihren Dienst , Annemarie blick,* klarer um sich und beaan»
rasch di« zerzausten chaare in Ordnung zu bringen , Gcrlvt hielt ihr
lachend den Spiegel — er wustte mid>d-r überstandcnen 'Angst nicht,
was er i.i seinen , Uebermut anslellen sollte.
^ Da ist ein Bäderladen . Annemarie , wir kanten alle Buchen und
Semmeln ans . Was ? Dann habe ich auch was zu. tu », während
ihr Abschied nehmt.

Der Wagen hielt ans sein Welchen, und während dos sungr
Mädchen hastig ihre Tolle le beende ' «, io qnt es sich im Wagen
machen liest, siez Gerioi d i» frische Gebäck in einen liord verpacken.
Eni « äckersunge niustie sid, neben Wendland festen. Lachend bist er
a - r -de in eine z»ckerüber,agc "e Schrecke , eine zwei-e Annemarie
hinhaltend , als ein Mann des Gesestes vom Bahnhof eilend » naher
komme - d verwnrd -rt seinem Tun zusah.

Jetzt trat er raich näheri Ihr Name?
Voran 0. Steifer , Besitzer in» , Serehauvl bei Siachaw , Provinz

Brand -gbnrg . aus der Fahr , noch » . beqristen um non einen , Oisi-
zier Abschied zu „ et,-„ c„ , d,-e mit seinem Regiment „nt den, soeben
ei,igeln,neuen Miliiarzng dar ! ringe,rosse » ist. chler ,„el„e Po.
n e-r - Wir hab -n grobe Eite . Vierr Wlich-meist - r . l-d > Minn ' e iss
kos,dar da es einen sdiweren Abschied gilt . Ein Wint zu Anne-
nmrie hin . d e in enbln , „ >d kei" e« Wortes mach lg i» den .Nissen
lehme . und d -r Beainie hule o-rsia „d' n . Er ,„ nr -„>-l-.- ein»,» von
Irr um und sich üb - r,rügen müssen, dann lr >» er zurück.

Roch den , Babnhös . ries steiler und g' mele lief o-,s. ,,l» er . die
zliiernde Aove -narse am Arni , dir Treppen , u,n Bahnhas empor-
stieg - - sie »mre » am Biel!

Ein deschreiblicho» Gennidl bcrrsch 'e dorr die bechen sahen
sich zum erstennml I„ mi >-en d-r Feldmonen . üst' e sostien ste ,n, -«r
ihnen die doch ::ll- »seich anfioben . Lass»,, sivden ? Der Bäcker,
in, »,« ,„ i, sein»' ,, storde und Wenbiond d- r dos -„„>o ei»-- , V -r-
'ronenson, » " iiberoebe - ha -,e . mi , den Gaben der T.av.,r gränze b«.
l d- -' iä,ri teil hin,er ihnen her . !lii das ,' , - r eine iorno -s' . d 'e
-ü ii>-h -a ,-rreg -e und Mb waren sie »an fröhliche » striegeln »,„ -
ring, . dH- ll,re „ Trib » sdstnnii, -l" d er 'onr 'e en.

W -r mir cherr " Le -» na »l Lasten zci-„ beton,, " , diele ,' iiaorr "„ ,
rni still r l" ,,» ,," h I -i„e Hand sostte lies in die stifte , da, belichte
stra »> i» die fv ' hc hol -e- d.

Lallen , man ver ' ana ' n- ä, Ihnen . Sie sehen aerdenbelt var-
nehn , an «, d-r cherr u - d die schöne ju - ge Dame.

Geben Sn - dar , hin -, », . Annemarie Ich schickeRudolf Ihnen
nach , sogie d,-r -n-- i> Gerlat , sch neneile schon die Liebesgoh -N. 2 !c

nid)! -Hände genug , die drei , um alle « an den Mann eu
bringen.

-, ' ller Sie hier erilona e, ient hin -er seinem Rücken, und
Rudais streckt« ihn , io.chenh die chand enigege » .

"e ' ler sti-ü ,e> st- ibn , kräs-sg imb saa -e : Für Sie habe ich was
anderes miloebr - ch, L»ste->. Annemarie Rodeck kon--,e ,-jm- e,-
lv- r -en . Ihnen ih- --Istiduedssted zn singen , soerren Sie Ihre Ohren
wstlig o-,s, dnn , sie so" , nü > mir her 00s einer " " stnni ' en », " >o,
inhr > die z-'leiz, and , i '-re Gesobre - halte . Man hielt nno nämlict,
snr Fr - nzosen . di» G -std und , Rukinvd schmnaa - i» wogen . 7on
st bere (er ward - so» >r >,„« geldmssei, d - „>>r i» der Sarge , dost
Sie noch en -o-be-, iö „ „ -e„ nidit ons -Anr " ! stonn-e„ . A„ „e,

ist on h -r Sck-loi - oeste- i, worben , es st»-,« Hst» gbionsen
tonnen Glück nni d -n Wen Lassen, e' n -reue » M -dch»>ch-r , di -,«,
>,NI Geh - r . mache" E >» «» An „ »,„pr ' » >stch, unnä -sa schwer. Nur
Gart weist, ob es fi'-r Sie beide rin Wiederlehen gibt i

stell . , , oste U „ „ ich Ihn «,, diesen e >eundscha„ tdie »s, d.,nkc„ -< «

Wo finde ich steV
Sie ist dort hinaus,,

Wie aller Trost , alle V.-rdi ' Icr „na von ihn, fielen , er ianine li
Iclbfl nicht mehr versiehe,, . Tn dieser '-' eit — in saicher Sinn
hatte er sein .,zer , der treuen Lied - v -rschiiestcn können ! Nu " h:
ste- d e Rehre Siotze . den ersten Schritt „ in müssen stellte sich i«
in iech-ri .has,sicher .,Hingabe in den W »g. selbst ans die Gefahr !,i
da « ihr T „ n um, ihm verworsen wurde!

Dari stand ste ganz allein an , (elften Wagen des aelrcr
.gstges und blick e ihn , «„Gegen . lieber dem weihen Gewand i
-r dos j„ r„. Gekicht. So bleich waren die Wangen . Wie ein 0
d.-»er -Heiligenschein u,„gab das ra -e dhoar d'» !«>"„ , Sstr -, . nrd d
Angel , Annemaries , dies« wund -rsanien . tiesgri 'mdiaen Ana -n. d
-r sg lieble , btickie» ihn „st, hat, , , r,» st,»-,,, Fordern , bald scheue
,tragen enigenen . Sie rührte kein Glied , hob ihn, ,-I,st> die
entgegen . Lossen begriff , ste war geko-nmen und sle' ile sich iho:
d -n Weg feil ,»ar es. .<„ nehmen , wo « sich ihn, boE die gro " e rem
hi,, -ebende Liebe de« Wei «««. d,s lid, i- di -ser Abschiedsün : '
„eben ihn iteiile . aus den Pia », der ihr gebühr, «.

ilein Lust k»n> über seine Lto, »-„ . aber er nah », ste an !:
nerz . und sein Mund such«« den ihren in mstdanslodei nder Leid'
sdiost. A eomnd soh es . ein kleines .Fans ans de», Bob - skeg s,
d-n a „ sstch)ssühre „de„ Begmien i,ei,dickte  ste vor der Wer«
Die Tür st-n>d assen „ nd er ,ng ste ht »cl„ .

E !e wollte ,„ i> ihrer Beidi -e beos„ ne„ . ,-b»r er wehr -e ihr n
Mort um, d -r unselige " Geschieh-« ste lieg , hi»,er „ NS. Die .stell i
kurz wir mitss-n st' „ünen . Er strich do° .Eonr , nr S - l' e. erbst-'
d-e Wn , de nnb drück,- die Linnen d- raus . doh ste zniannnenzild
„nd bas roie Mol w >ed»r , n d--„ e„ hegonn.

verzeih , rief er . ich Hobe Dir weh ge,an . Es bat „ ich, viel e
' «m» und ,ch wäre durch Deinen Tod znm „ nleiigsten Mann g>worden.

Er ' r -o-e „ nd war ' e-e die An ' wor , „ ich, nb da er den M -'r
miede,- kn-' en „n.,k--e. Denn ickerz e er „oller lieber " ,, » ,» -il ,
m>- nen i-> -hr >„ A-me-, fnh . Btü mein ktorkes h- -.-lches -wedä :. :
stehst aus Doli' e"» Pnsie " 'neun Dein Barer auch HIna' i»0Abt.

Don " b n ich ocrnz allein.
Du HO, in Gerlor ei - ei treu -n Fre -irrd. d-' -z ill ," e!" Trosi . (!

w rd C'<* Fri " "-' sf ' " . Nimm Tif î der Mutter an , l;
wird nich» olle Fünf ,«ri <Mrchr ' " f ' fvm.

^ ^ r^" ,x tirifl sie <u sich holen.
Das ist r"chr. Ued-rdannt die ^ a" ,e Frenze Ih** ^ -6- -

Hir "" w "« Ihr ber ^ r -" > h"b ' . "Pio ("q-c da oala 2nk "l Hobh
Deu fch ist 1' -' !»i« Ipa  i " nor '" qvi « tzGtzch,, ,,' ir d'p k" - 1-
ri '' >r " o -m sie cf * al -> rülksiä " dia oefchoi en üä -r ihre Schl
Heu. ,hr n-rrades . r' " erfä,ro kc" «'» W "fen. d ' ^ .,lii» 7>r- r*
n- Na :neu n. " « ' . pmc ' nb aelnij,U '' d Ich1! Si " brauchk !•-

tu nr" " ä ' l', . s" m:rb »0 -6 «. m>- (o „ t"l- a «' d"re
F '-o-reir imsich- r a ' ,s neuen Weaen stolnern . sie >" trd in d-r Um "'
d' ri - r T " ,,-' ic-f' s' »-».. .« u»:c ei' > Felo . u>t * u-->r hm -h"»-» d
o^u fch.' n Fronen siondev . L«r" e v^- i6r . sü' -e^ Mäd ' '
>" d fr ^ -dia und fröhlich ^ "irre Pflicht . B 'el werden Dcir
f^ w ' chen r- ch" lre,n trotzen müssen . Gut . dasi Dir der treu
ttrua r  vir ^ cOe (reh».

Er im K‘e auch mi » ins Feld 'H" Mf
Sfann Irh mir d-" (en es wird ihm fcsim̂ r aenup werde ',.

I.i- ill- u . Vofi"„ mtz <"i" e io «r und »v . Mn nn •** <*•* n- « h«ni
Nock einen >^d da »" i mich « Dich hark sie -̂

. raven M'nd . wen ., wir scheiden. Jauchzend ziehen all ö,'
Taulende hinaus , w 'rft es erleb - a.

NvH einmal »uine ,,g an ferner Brust, u>1rber und wieder vital.



fei, hat sich infolge der hohen Preise lind der «rossen Aench-
- stolges nidj! nrrwirliichi. — lieber drei Einbrecher oee-
, iiiefifle Slraftjminer «auf erljeWidje Strafen. Die 2(r<

. in Vie» 11 io Simon C.tert nt» Sossenheim und der
: *: ■■ IMafer an: eVtehfthr.fnn im »origen Sommer, ulo
, in| it Liileneinbruchüverraichi wurden, uns die Schuhienle

Bel ihrer iversol«»»« erhieiun sie dünn i. idii mehrere
. den Be,»men, die ihre Pmhaslu»« herdeisührien.
r\-*cr Straftaten wurden oeruriei» Bien », 12 Lohre»,
vi i.e-in OahreitI» d (Mart zu ffrnf Lohre» ,s»lh«yaus.

; ib. lie Leiche der seit einigen Wochen veiidiwundenen
, v Schwerdl»>urde hei chochheim«ur dem Main «ehorgen,

■C.irM ngen. Seit Diensla« liegen hier zwei kleine Schul»
, , remusflio» darnieder. Die Lunge» haue» fuoor am Main
, , und iollen dadei jlufjronllte getrunken haben, mittlerer»
' iieiinntet man, hast sie sich beim Berdrennen von ange-
l'- i:! i»;i(iii >)olj und Reisig eine Rauchvergiftungzugezogen

1 (frofi -öcreu . Die rSührige Schneiderin Moriha Siumnt ver-
,, IV>N ir.tnzösilche» jtriegsgesangene» zur islucht und wurde
; di,ver Straftat oom hiesigen Sdiäs enget cht zu vier Monaten
\ i ,ni■ nernt ’e'.li.

Vom Westerwald. Der Staif-r hui dem Bergmann Adolf Mel-
i ' i. inbach dar Recht erteilt, ihn air lausgaten für seinen

i;'» nie» Lohn ins Kirchenbuch cimragcn zu lassen.

Vermtschi »» .
ft eine Beschlagnahme der TNännerklcidung.

woher die Kinder? Die Nachricht einer Beitungsmeldung. das,
z nliqemeine ZNeiderbestandsausnnh'ne in Vorbereitung sei, n»ch
» . - IFrji'bnlo jedem nur zwei Anzüge zu belassen seien, ball d?r

Lok.-Mlz." für unwahrscheinlich und sehr unzeilgemäh. Da »
>- ,o indilirt) ein starker Mangel an )Ueid-.’rn b?stehk. so gibt dar- j

loit ein ge Ratschläge. wie dem obzuhelseu sei" möch'e Fr-'i s
: soll en alle, die es ermöglichen können zu vorder festgi’se'ten !

, ei od'r zwei Anzüge adliesern. dafür aber gegen jeden
, m Eingriff in üjreii 5Ueiderbeslszgeschütztwerden. Ein wei-
, PH lel ist. daß man ae»raaene ^lrid » r 'ick'Och"- »nd »ist '

bezahlt, als es bisher die Reichsb-’UeidungsswUe tat. vis
v da'',, ein Aleliaches von dem zum Vorschein kommen, was

, ! adgcUefert wurde— und beiden Par.eien gedient fein.
' rlin.  7 . März. Das mehrfach verbreie'e Gerächt, die

i .bekieidungsstelle bcabfich'.ige eine allgemeine Beschlagnahme'
-: '".nvmbesin befindlichen Männrrvb'rkle'dung. bcftätlqt sich !

Ce Beschlagnahme ist nicht ln Slussich. genommen, vielmehr
e'ne zusammenfassende gleikunä̂ig über d,s ganze Reich sich '

reck.nde Organisationder freiwilligen Abgabe und Sammlung
vi'„ ger.,g?nen Kleidungsstücken.

Das Mindesteinkommen der vuhncnkünskl«'r. Du einer ausser !
. ? - lichcu / lauptversammiung des Deutschen Bükner'vereins '

i, Berlin d e wichtige Fraae behandeltwie d'e Entlohnung .
f ; - h'.'nangehürigei, mit der durch den Krieg hervorgcrufcr en i

,, ' si in.g aller Lebenc-bedingungen in Cinktang zu bringet» sei. s
i :de von der Versammlungbeschlosj.'n. dag das Mindestem- ?

• •: der E'nzelmitgliedr mit Ausschluß von Anfängern 2l>»
n'.onatlich für die laufenbo und d>e tommende Spielzeit und i

\r .\i nt t rükwirrender Straft vom 1. Dezember 1917 an betragen !
u :>wurden ferner mit Wirkung vom 1. Januar 191H Teue»

: agen. die je nachd m̂ Einkommen ov«r 2E bis zu 5 Prozent
f; b. bewilliat. Etwaige Mcinnngco-'rlchiede' hilcn  fol

! ü.irdi ein gemeinsamesSchiedsgericht geregelt werden. 2m t
-{■ l: ber Verhandlungen erwies sich, das, der Direktor«"verband
üu.ij fiir die Chorsänger und Angehörigendes Balletts, dle unter ^
du- Iaen Verhältnissen ganz brsot dcr» belastet sind ein warmes !
.' ; > A' ch ihnen wurde ein monatliches Mindesteinkommene
v. • Mark zugedilligi und überdies eine Teuerungszulage von ir i. UN. I

Der Kamster-Unkerrock. UnfreiwilligeKomik erreg'e unliingsr
d - ' hu'sal einer Bnt'erhamsterin in einem aräfseren Orte der
' urde r p f a l z. Schlau und in d?r Not erfinderisch, hat.'e sie

lang' darübern.achgedacht. wie man am b?Üen schmuggeln
>s.”»» lu-ge" e'n Cchni"nchen schlagen kannte. Und siebe da. ihr
rrroekerschien ihr zu diesem Dwe-ke als ba« sicherstê ri " "nr,.

nä'-'i mache sich in dieses ^leid ingastüchdie nötigen Taschen.
! d i.'rt ging es frohgemut auf d'e Bu'terhamsterei. Man batte
< ' "!,d erbe'»»e'e e'n recht ansehnliches Quamnm. Die d'ckeFrau
. - f," selbstredend überall Bewu»deruug. und die Fobrgäste in der

- i-.bab» rücken resvektvoll vor dem anbergewöhn'«-'"'" U"'sa"-z
i /.r Mitreisenden zusammen. Aber der Rock gab infolge seiner

i . e in Auge und ruhte Mund auf Mund. Dann schritten sie
hr o ""s d m̂ Versteck Das Signal »nm Einstcig'n erkta"g.
!. ä -I, drückte ihr noch fest die L)and und eilte davon. Es war ihr.
> " >:be fr zuŝ "nn,nbr chen. doch schonw"r der Ge'rcue ibr zur

lanasam schrittG"rlat mit ihr a"f dl- Mi t- d"s endlosen
. - zu, in dem das Menschengewi'nmet verschwand. Nnn hat en

en w'sder errücht. d'r un'er den Stamerod'n vor seinem Ab
' >! -nd. Er drück'e Annemarienoch einmal d'e 5aand und feilte

fal te die (9 ’rlnR mit beb» d-r S inune sage er die bejd'n
' - zusammensührend: 2ch weifz Dich gut geborgen. Annemar,e.

- iw4' fo'nmen »nag.
'•itm stand er droben im Waaen. d'e ^nmer-'den nr«ir,teii mit

i di"n todbleichen schönen Mädchen bi"ab die »<ur den einen
; der d'vmnog in <r«»nvs »>»,d ^od. Br 'nsend erklang der Ge.
' i d?r l-be'd'nd»»» Krieger, die Wagen ro'ttei» davon. Lache«d.-. i

' 'he Gesichter über"»l vi-» hundert.s»'«d' n,:n»ten b", '--t»",
! >!' i d— zu. mechanisch winkte Annemarie wieder. Ani Wieder

' ' Und niete w'irden nick.' erleb'»,! Aull' d e beiden, viel,
>l »acht, deren Anqen li'einai'd'r brannten. A"n.'.„arie s»-" d

i i-." rr', De»u war er nur »»"<♦» einer unter v-elen, der Zug
'>">die .Kurve, nun sab sie d-e Wagen in der Ferne noch einmal

^ i »ni'iifit b -̂nn >», - l - o"horsam den Arm in den Gerlots und
s'̂ räl stu-nm dem Ausgang zu. j''len S «e in ein Kotel Annemarie'? !

t 'ib __ njrb» „»«er 'w r̂>tchen! schrie sie aus und schon
derM»nd in verhalten- » Tränen.

rb »"erden sich in d"« Waaen setzen, vi-lte'ch» scht-«'"u ^ ie eit:
' lg Sehen <̂ ie. dor» slehr er sch-'n - nd W»nd'n,-h h->l» n»-^ ĥ i

. . «»n noch rasch de'« Uaisee und die Semmel, die er
-' l r 'iich oerschasjt hat. sonst rebelliert der Mögen noch. 2ch tue

N' 'i!'ich»n.
' " stieg er »ni» 'br ein «""che es ibr lo behaglich, wie es

- d «agte b -̂ nn ' W " ' so »>•«i^ ti^ »r* *•' ?(* S 'e fiv ' t-,
' 'chen. Er u'ckte ibr noch sreunb'jch "k. schlo'« di- ^ür v"d

' l ä>i'eben W- 'dland das S »"«er b Waa»"s ergreile«'d. Er
' »vas hgh er nich» in»»""r d'e Ĝor'e hor'e — den legren
d'a scht'id>"'d"' ^«--"t- b-- ' Fch weih Dich gut geborgen. Anne»
" 'e auch kommen mag.

nüird' e^kommen? — E«' »»»»br'.' b»" w «„*»,
\ ' i »'„ >"'0"t,f t̂ e„ m brend e«' "«ecĥ nisch den ^Na-*e«» lent'e.

' '>'« "r h»e Krosto"st»'o-'n und klag«"i, d-"», Wi"d der d'«»
- -'l-̂ ng t"br um d's Mf 'f E- ""'s"e d»m 2a" '̂<»n Lust
" h'-̂ jds„  b r̂ siê i--' »u-ih-u ",-is',e. Sü ê Anne.

' e e-- ba» Dichn-»r oeaeben als sein Verinächlni-̂ ">e„n — Er
i«ir!)t H«-' v E de zu b' keu. War -'s »in.»Sunde. s<, ,-t r:r»

’ - «ii hassen? Sie w'ch'e «,m s>',,^ L'-'h» die n!» ,ni' einem
! !ier«--'»en N'srde«' «""r u«d di' doch»im sie »varb in ll'unmer

S 'e «,»sr sein -̂ch»ck' 'l es h^ ,notte D"«n
lie r«"ch ihn. u»'d in di's"r S i"'""mg seg- ete er sogar sein

' ^ ' »veil es ihn zwar»g, in ihrer Nähe zu bleiben. In ihren*' 'fen'
’ zehn Uhr " aren l e d'h'!'»». !9"h->ksett'e»' e't«nii»«a sie mäh.

d ' >ari- s-isfr« l r̂ >̂""ner a"»s m»e erKat'e'e G-"-'--' noch
't " Ostenr"'e'e si-4' lchnnh»r „ln er end'ich den

•'* — ,H»hi'ef lh«, i" d eŝ e- S 'tf'de z„m er^»"'
si»'"" ^e»'e NI-'«'»!»»«»r,»sP"

’• er«ethl** er '"«t'ot ihm »1*»' da' (»In Sah" d*,
'v -hai  ihm »um Wirde tuet lim qe»ommcn »nb tu
■ gemacht horie’ (fo war |ebodj t,wa>> ln (hm. da, ihn

Schwere nach und auikie dedenkiich tmier dem Uederkieib herm» .
Die Frau fieberte, Schweisgropientraten aus die Stirn, bie Mil
reifenben erhoben ein homerische» ©eiärti er. Doch krompshasi hielt
man bat SiUetheiiigfte zusammen. (Jvblid) war bie heitnai erteitht.
Da» erste)).ijö  bcniigic man (alert als reitenbr* SIfnI. Uv inr.r
höchstee>ei , bernt kaum war b.v> reiterbe .» Otis erreicht, fiel d. e
»nterrolk mit Inhalt ztt Bodtn »nb — als drille l.u Bunde — hold
ohnmächtig vor Angst »oh Schreite», die aligel,e;>te schnldhewuhie
hamfterin. Die hausberoohner glaubten anfangs an einen Aniall
infolge ber Dickieibigkeii beo stl samen Gastes ttnb hohen rafch den
Arzt. Der Fall, »>or indeiien schnell getlärt, und bie , Fe»snchi'
löste bald allgemeine ijeiterfett aus.

Bunte« Allerlei.
Jciebberg. Die Filchereigerechisame der Ufa in her Gemarkung«

Langet Heim, die bi-. her für drei Mark jlihrlich verpachtet waren,
wurde» iestt einem Fronliurter i'iere» für Ul t Mark überlrage». ,
Das macht die neue Steigerung von Mi!!' Prozei I. t

Linügarl. est» scheu der zzeereeverwait:i g 0!d der Daimler |
Maleren.Getrilschaii io Stuitgarl ilntetliirfheim sind Düftrenze»
entstanden, die dazu führte», der Leitung der Firma vorläufig eine
milif rV " Austtw» »e >t rrdne».

viel s ib. Im Sladicheaierbroch Samstag obeobi» der erste» ,
Aklpanfe der Operelie ..Der Gras oon L iremburg" während der i
Lnssielinnz der Dekoraiionen für den zwei'en Aki im Bühnerra»»»
durch!iiirzschl»st Feuer ans. bas im Umstehendurch die tadellos -
fnnklioniereode Regenvorrichmna oeiosch» morde, wöhreod d»r
eiierne Vorhang in wenige» Sekunden die Buhne van dem An.
schanerraum abschlost. Rach einer Umerhredimtgvan etwa ^,
Siimbeit tonnle die Borsteilung zu Ende gesiihrl werden.

Das ac!»Hrer drauü-i driüsr-id üafer, Sru rr.Sirrtz!
Landwirte he!-' i»e.mvcere! i

Neueste Nachrichten.
Berlin,  den 8. März 191S.

Zuin Frieden mit Finnland  Hz ist irr der ..Nord-
dcutjchcn Allgemeii'.en Zeitung": Dcr ans beiden Seiten vorhande!..'
Wunjsh. die Verhandlung»'«, in» t .-cifle der Versöhnlichkeit und dor
Vcrst.indigut'g zu führen, hatte den Verhatldlu».qei» in Serlin eii.cn
schnellen und gtatten Verlaus gesichert. Als cit>zige rechimä,)igc !
Ncg':eru»«g tan» für Deutschland nur die in Betracht die burri) den j
sie.Nischen Landtag zustande get.-.- n'-'i'»n>ar. Mit ihren Vortleiern !
ist daher je»), der Friedensverlriigcbgcschlolsen»müden. 2m de .,
poiiti,ch für' bi’ Zukunit bcdeutung-ovoiicit Bestimmungen des Ar- '
tikeis l »vird man die Endlage zu ei' e-.u neue.» Oskioeabkoitnucn
zu sehen haben das. ähnlich dem Abkominen von l! !)8. den Rand- !
staatei» der Ostsee ihren esitz garantiert. Was Schweden betrifft, i
so hat die deutsche Negierungd. t- schuiedischenwiederholt zum Aus¬
druck gebracht, da« Deutszläai.d die schwedischen2 tece.en in der s
Frage des Aaland Lervituls ui'eriennl n»>d oe .̂entsprechc-nd die
Angelegenheitin e-.gein Eii'vernehinen mit Schweden zri losen '
gedenlt. Arrikel 30 lost besonders auch erkennen, in welchem Geiste !
die Evsnng der alle Osiseestaatei» geineinsan» betreffenden Fragen l
gesunden werden soll. 'i

Mit ganz besonderer Genugtuung begrüstr die ..Deutsche Tages- J
.Zeitung' die Untbrze'chnung des detltlch.iinnischen Friedenroertra- !
ges in diesem Auge, blick. Das Ellseegebiel gewinne ein neues Ge
,ichl lind Fiunlatidkönne sichersein, dah bas dcrusche Volk mit auk>
richtiger Frctide d e neue Verb»>dui'.g mit einem Volke begrübe,
dessen hartes Geschick von früher in Dentsch'and stets das gräf-te
Mitgefühlerweckt habe und dessenB.'r»ö!kerung den Deutschen iin-
n-.'r besonders fnmputhifaj gervesen sei.

Dm . Berliner Tagcb'aM" General Baron r r» Ardeni-e:
Die Befürchtnno. ul--, cd unsere sc!»ia.' rackrästig' .<«!>''? für Fin-.-
lnnd bedei'te. de .v>ccr:vfr-Mto in A snruch ,«ehuren hinrtc. ist .
h nsällig. 2 '' der .Hauptsache wird firrjuns»:re UnterKügung auf die '
ä'.usuhr von Massen. Muniti-'n, aikeresgerät nud Verpslegu»g er» \
strecken.

lieber r me i D r i t l e l de r S o m je t s sollen den» Friedens-
fchiul- der Vol'chet'.'iii zugestimnttl' »!«cn

Der ..Vossii-' ,n .-reiunm" .' soi,-' habe c*r. t»; gemeint. »Mir
E chiv ä tzer kö n Uten  n o n ei >' e v F <»v l [e \\ u r. g de
f' rii ’ iiC'- rode »«. Die ovv » !ni. «'riiche W-'it '.HiTla: h-» <•*;•
s"llntc die '-'nmi-sc'ch. Kd r Dcn'schen und wenn lie erschicnen, würde
sic sie «N'i osienc« Arrn.'n emickangen.

il**?r d'e B ' r e in n o v o u i i e w be'-ht e -̂ in einer '- rinnt-
t'o-chricht der .chiorddeutschen AllgemeinenLeitung": Fas» ohne

w-'rn'e. Wozu die Ki"'t nochv'rgrösern? Galt Werner doch jeat
schon den» Daker als e'n A'i-' i "stas,en,'r fet̂ r̂ c>nff:. Da-' »'"Mt»
o""«ork» n>̂ er "«it *>fhbrht dieselbe Frone »vie Annemarie stellte, nb !
B»-"-ner nicht den Versuch wagen würd.'. sich d?m Va erlar.d zu j
stellen.

Als «’erlrt? Soll ich cs erlebe:». bn*j ein Nod.'ckals Ge- \
mein-r eintritt?

S 'e vergessen. 5)err n. Rad"ck das» er ci *"r v.»n vielen wäre,
stolzi' Namen liest man «n'.V'' b*»», r r ea-'fr'!'''illioen.

N iu - - '-«'in "»ehrte Nodeck beunruhigt>'b. das ivärde v'el-
le'ch» die tmleliae Sache »nieder auklveck'»>. (->'» W"»- b'-i^ 'ai'r iK
üu-rha-w«b..f Ehre verlustig gegang.'»», das Schwert für Kaiser»ind
Reich zu ziehen. t

S e sind zu h"r>. 5aerro. Nodeck. »
N-i», n"r auecki'. ^
Er u»>'r schwach«" d-'r V.'»s'"4"i- o Sie sagten selber, diese .

Schwächew". e das Erh'eil seiner Mut'-.'r. i
(?, i " - " ich schlecht— cr brach sein Wort. Und um eine

Schenkmamsell.
Sie irr n. sie »vor die Tochter des BUnes — ihr »var nichts

nachzulag'n trotz ihrer grofzen ungewöhnlichen Schönheit. k
<? '«» n"»r d'e Liebste meines Lohnes.
Und blieb ihm treu.
D» ho«' » Nndeck''"r ein» v-.'räch-I'ch-» s»-andb"weo'mq gc-nockit

»«nd d»s (g.'l"r'ch abgebrochen, e--- drehe fick, nur v"-b >"'» Ange¬
legenheiten des Gu'cs — der inneren und äufzcreu Wirtschaft.

W-- " ich Cie nicht hätte, Wertet, würde ich schweren Herzens
hinauszichen.

Alie-̂ »»erlteü sichanl ihn — Tan'" F nze soaar. die doch ihre»»
e'aenen Ma"n st-llte. Fre--nd und Ve«-M-g„'er von all-n — loag7
..Sch"" E''!4''»'" Hr.'-e il»»n le z,h'" is»r L id n«n .s‘v'n<<aekl-»a'. Kfher
ln '' üch"''s i '- ivn\ -ivb-’ >'» „nch dori" d"i- E»’" s"i"es
D"k»ls 5»ghst n'-'i-d-n - d'"s.'r weaen einer una>ücklichen’
Liebe ein !’»nnAft'"'h g b̂lieb,"». !?!-.-.» fr- fiA’*' „ 0̂"*»er >»»t - - !
'.s- dd-e,'' !g Tw-»-? hnrhttfu-'d d-"> |ii»«nc L-'ben dos ib'»» sein Arzt
pronhrzcit hatte, men.» - er siä, eine liebe, schöne Frau nehmen
würde.

Di» <»'-hne 'r 'h"' d'" ,s.^„r<» Se -’-’houn« rr»
r i-4' e d«'»'."»"d' f;-irh»r »' H-" <»«>rrn. Das n»"r ih«n acrade
r«»m’. nv >̂«>"»"»», 7»'"hih h.'t«i>’o fr d?'« >'!ch»»n SeläK'
sobrer und s--"r »>r >",», '»•»H »»'„ »"•» h»g .-ii'cren Be>

— »" !-»'' e ' kl ick hfs-,ll d'- ch'»-,-s-!,„s' h'vo>« e!"e ao".'>c
N'-'N": — Nücksorochonehine"d ll '>-'«'a'» id" ne'
S.4'’ d--» «»'-» e,.",u--'i- - s.,, h,,. sz- s«»e':"r d»s Wz.'i,-.g.
au es sagte zu seiner Fr-">- D»o läüt an Fr--"« ri » n*» i,'»s"»-f"
i""g"" «'»<»»•»•" ""0, d»-> :fr"vtf,i.»'« g' m̂"»"?», n»’r» »»-.*<* h«„ b>’ t-
sch-»" M'-4'e' 'll'i'r sch"'»rech' >,;'«» ka«"» aar nicht so-s-b .»cnng
reg'ert »n-rden i" hi -Her *,t»i». Mit d-'n» W''h'rv"li ich es
s-4'"., s-̂'"ss's» fi.*s>-«» nEn'ifg"»'i»">' hohen w '-->. VIf• Du
a Hst ib.re" '"it <>'"<»'»» '̂ otfoiil iifrui hast ,".»<» ng" h-»t„ ari»nn»en
5wgen au r iv. s»»,i!end >» wie d'-' ^aute Fränze ŝ wn >ua >g

»»!,. , • »(>st- ch r >t ff» »u,<.»"Jf; J tlH’Jl’l CC» seit» MÜ̂ ' te. '>(}J
derd '-sen sj,hn!'o fitj Beispiel nclzn'en'

To di» T"»»‘.» Teä."'-» ar'sk "> »' d i'-»-"' Nü -»- :
S »o.»» ", mganlkt̂ en. Das erstew"r d»̂» sie u»'«-r die zu er.
w"r e- d» E ''g"ar icr'"»q — so na"n'e lle d'e Fgms"c- glt''der.
d "̂-n sie Lbdach angebvtenbatte — die Räume ihre» Dauses ver«
teilte

iForzfsWngi.)lgk-

Ltamps ist >Uew non den deutschen und ukrainischen Truppen besetzt
worden. Ti? bolifnemisrischen gruppen leisteten einen kaum nen-
pen. rnMlcn Wide.Band.

Vh!l.u dischc Re-:cr.de sollen l»-. rhaben,  bnjj in t'ioorpool
c'»:c ans ergew: M'! .?. » i:ru'-zen >-' i licgc. dw. mz.» e , h.is.l. nach
Fr »nlreu!) verich'-it w.'rden sm.ze. Wirklichleit aller O.r.' t p
halte-, i-.türde "m Erwartung einer Nevviulivl '. in
X r t o t! d.

l :c ., 'Berliner L.' ko'. ?!' '."iger" Meid'! m;:» lllott- rdam: ik.ir
s«::all French i,ä in d-?'n irls«')-.'.» -ttaien 'B.ewru »mg.tui- : m.
einer Untcrr.’dung erklärte er, das ; er in Fr tan d d >c r .'
nung a i: f r e (!) t c r b a 11 e ti solle , m i e das i n na :. > l :
l a n b erfolgt  s e t.

Aus Schwerin i. M. meldet der „Berliner Lotai-Anztig?l"!
Zur T h ra n f o l g e f r a g e in M e cki e n b u r g »S t »e I i ;;
schreibtd'e ..Meulenburg'iche ZeUurg": E - veil »mei. das. *:. ».g
Karl Michael imh  allein d. r deutschen Staatccngr-ui eip'c'.-: - -»
sagt, sondern anch schriftlich ans seine Ihronnachioige u : ,i.!-.:.
habe.

Wie dem „Berliner Tagebiatt" aus (s)-.'»'s berichtet wird, kommt
das solange vertagte V e r t a h r e n g c g c n V i i !a i n . uc i,
Mörder  2 aur  e s.  in der nächsten mn 2(i. März y.i er.ifsnend.'n
Sn 'u:'g-:zelt d. s Schwurger chts des Scine-Depar.ements zur Bw-
handlung.

Der Oelsriedc.
.Kopenhagen.  7 . März. Ueber den rumänischen Frieden

schreibt„Politiken": Auch Rumänien übergibt sich aus Gnade n b
Ungnade. Die Mittelmächtehaben in, Dft»’n iiberwaltigend und
einzigartig gesiegt. Bei d»n» rnmänischen Frieden ü-d i - »ich« d?
(üc-bie:ssr»»oen. die ei-'sch.»id-':rd l.>r.r-en. wie beim russischen Fried. n.
Es ist ein Harrer Schlag für lliumänieu. »umsrunr. .-i v ’ri»..->m,
aber der Schwerpunkt des Friedensschlusses ltt'g. in vo r. wo¬
nach Nuniänien die »nit der Lag.’ übereiiülm" 'ei-.den '.'Kar;r- -suert
auf wir'schaf»lichc:n 1Jcbic cirnimmt. Der Uk-nin"', Dm» n : : •»
Br: isriedcn«'na"Nk»norden, ber Friede von, h. März »mrd uicl
leimt der Delsriede genattt't werden. Nach diesen drei Fried-n-.»
schlüfsenu'.-rder. die Mittelmächledie Nohstofs- und Ec'- '-aru-
fragen so rezeln k. nnen dem das viele Gerede von den. r r ‘v-nr»
lirfc’i Kriege nach bei'.» Friedensschlusz in» qr>ftcn nicht viel F.-'-.-ilt
mchr besitzen»vird. Siegreich und stark, seslget'igr r.--n d r s)st!>e
b's z'lm Sch!U'.'.rze„ Meer gehen Die Mittelmächte .,n D'.'en a»:s
dlcseni Kriege hervor.

Die src.nzöf'sche Drê e über l \cÂssorc Sdjo«n“.
Bern.  7 . März. Nachd.'»» die sranzö'ische Grenze wz.'''r''-e

Tage geschlossen»v -.r. sind heute einige Beittmqcn durchgl."'a!'.'i»
wo'dn». S '«e si"> von» 2 März da iert und si>d bis y .n Ns
voll von E'Ias',-L"rhri>'oen. Aus d>"t 5.omme'ltare»r Uber da?. »"
sie die ..Asjäre Echoen" n-'nue". sei-.'n noch einige Warn: d- -
„Tcmvs" i'lichgetraoen. Das Bl -rtt zweiiel» daran, dih ?cmschlai-d
n-ochd''n Uriege Ton! und Verdm: zurtickg'.’".’b.M- '>.n ’. denn da>
Beispiel Belaietis zeige >.! -»- Dentjchla'td „'ner lliiickerhattt.t'g n '
stelle. Da»-» Blatt ? *'r': Di.' ->s»»ulichlmgwir-, e:" um
wrr etes L'ct»t aus d'e Worte, die ^üäl-nartt» an» ;». Ol‘ah»r i »•
Ne'chstaa«’ frr'd, We- n mir Deutsche:', sagte d'r Staatsic-kre'är.
."»s den Begriff Dr-' -’n»"’s''ion aneianen »nollte». l '»'".tcn ' - schön.-
Ware wie T. ä »ma Verdun »»» d ■> »vinn kBis >";t
konme min d:-'ie Wor»e iür cir. 'u sl>i htigen Elm all halten. "B.-r
zeht, wo der T.”-! verösfcli'licht ist. s,».-'il man, das; sie mit Vorbe¬
dacht gesprochen werde»» waren. '

^chn ĉkoll in Frankreich.
T̂ cr n , 7. Mörz. ..Po!i' P .irisi’n" meidet: D-'S Unm.'t er der

lemen Tag’ richle'e überall Beschädigimgeu an. Die Dr'-ä'nerbi«»»
düngen z'v'sche», Paris . Bord'iu '-. Tamonse unD Marsei''.e waren
unterbrochen. Reichliche Schi'.eeiäile behinderten den Verkehr.

Wb Amtlich. Erokzest)aup:c'narkler. K. Mä.-z

© c fl U d) e r ^ricgsjchauplnlz.

f?ccrp*qruppc Kronprinz Nvprechk.

Del Dnr»chsi'iHrumz rrlsla- 'fchr Erkund»,nq-?n wurden Lkttch
von TNerkcm velgl -r. nordö̂ lich von Tef'u'u’rt ?; Enrlunder
gefangen genommen. Der Arlsttcrie- und TNlnen'.'erserkamps'ei le
am Abend ln einzelnen Absömltten auf

i-eeresgruppe Deutscher Aronprinz.

Sturmabteilungenbrachten von e!»»em Do.' osz ästl'-'i Cmmm-
ville. südlich von verrn-au voc eine Anz"hl a-ksnn- n? .Tran-e-.n
zr-rück. 3 .m Uebria.'n bl!"b die G s chtstäiigi. it n .f Sior -l?>l ..er
t'ischräntl. das sich aus den» westlichen Dl-.i-.r-,«». r vorüber̂ :llmd
steigerte.

klccrcsgruppe»'»erzog Albrecht.

An der lothr'Ngckchrn.̂ ronl entwlckclte die sranzösHche Ar-
tillerie zwischen Se'.lle und 7Uaine rege Täligkelt.

Don den anderen Krlepsschauplühcn nichts Neuro.

Ver Lelle Goncralquartlermcisler: Lud .' n Vors f.

IP r ohne iwft >ti?nfte 7!»' <wentUfk ii
die Eisenbnsm benntzi , f,».»
forjuna de -> Hi>ere 4 nnh der Cviniaj!

rt{«n:i»»«(l!*-* Thftrtrr.
"»-e-'s.m « w ;,vi 7 1?V »>!h »'s Tr<.„'""s,,s E.s'h' enna «>' | t"w
f"U"«'ag. M rr 7 S "!ii"hon̂»'km' u'rt. E 'de "'w h U .
SomM"". jo. PU'.rz. !- Uhr, Ab. E. Der Prophet. Ende

9 Uhr.
Mont’n 1!, M '»» 7 "!»f, Ab. B, Meine Frau, die 5;oischtiuszici-cii,.E"d» ,'»wa ü' i Uhr.
D'e,' "aq. 12. März. 6.'-̂ Uhr. Ab. E. Polcnblut. Ende nocho

Uhr.
Mit' n ĉh, in. Mm-z. 7 llllr p"' D. Dir luscige,', Vci -'er v»

Windsor. Ende gr-en s' >Uhr,
Dalzners'og »». März, i Uhr . ^ 'i ousgc» Ab--. Er- . >

ĉ nssk,'-.'! her ziainnierl- noers SV»'*'” Bo ul Vei'd r n n
d'r fwhwr in Mü- ch"»: sN,-g»»b' '-.-»>.' r. d'-ollcind»"-
"rrr B " »-» " end " - - E E " d? p - ck» ick l*hr

Frei »"" is . Mä »» 7 !!»*;• Ab . ?f* '>’’ ••• *)) ••,•-.»•if z,?. ' - .
7t»*-" »r»i "’sisns Anscail. l . Benej' z reo '.'.-U- Gudrun. E:rd»
»UND0' . Uhr.

oan» Rtoo in. "" -r» -,, li,»,- Bei Abvnnemen'.!
^veiles Gasts"»«! de»'»z>ä»»ig' <»a"'i-'-'>'s'"a-'r-. y< !

D-M'd-r : Der ■<*»"lVt,n!icr Dck not; Lerchen-.:.,: .s\ »: r i>.v !» "der o». (/ " !>' f i," tt> . l!
L0,I " ' " t l7 ». | | ..r M .-j ,, '>!», »t,im *'gr ,

h■>4'kt»"' <'»'ti»-1: V;:", ti»ut.!M'» nir h-r uI-t'a»-'ar'"»i"»rsilmii: 'b ,
G-'lch'"'l' »»-. V''e -" ,s- Dt',- , f -bn̂ ,-tt""f E"h» a-'-"»,, 41
U*»r. 7 li'-r Ei"»"">i 'f . '> »-». 'Mhfr
(t»r <i »r | " Frä ' ssfjt, L"Ia Ar ' "» H? P - HMa ,,«v h-*»- r^s p »-,
in Berlin ° a traoiaia Violeua Krl Lola be »CabiCa L"dfeiwvÜ UH'



f 'UwftoQ. 10. Mürz . Ä Uhr. tWI autgeh Vbonncmtnt ! fVittvs unÄ
•£W*' S tflviltfp»»! h*s Lönigiichdn ftomnmf inqrrs tyrni flau]
«fitorr ; fM» Me,sters1ng»r von Tlürnlinn t)an » 6uA « fort
Paul Aenber a (R . Und« 11 Uhr.

OJaflfpidc de» .Herrn «Udert Vaslermann vom L-sNngtheater
^ in Berlin:
Mtkiwach. S««. Marz . « Uhr. Ad. T, Xmumulu ». Dr NiemeverHerr Albert Valsermann
Donnerstag 21. Marz. Uhr Ab U. Otdello. Othello: Herr LIdcrt BaUermann.
Der Vorverkauf für Plc Valiermann.Wa<t»ptele beginnt am M'tt

lunch, den >8 d Mtt-. vormittago ti Uhr
NEnjlb ^ ler.

v u’1:'H- '' • If %n..ni; j,' ao urtenrporule
v: un.: tuf.. (J . ul ); , Jivubcit! ĵ lautein iü̂ irwe

X'üvti»)«1iif/fli(bf DtUerung i
N M rz t,i) \i.;r» nächsten Abend:

Keine wesentliche Aenderung

Zeit vom Abend bee

2?n diE geehrten Inserenten
ekMcii mir («ivbvrholl dir Fltle. Ihre »luOnige itr.ii Io Ir iib , eHlg 1
nul,Uß;' l'cii, la ' \ bidr (en'rll« nm Tour o r dp- rcmiiit )d;l.-n tJuf j
1' ' in umeren bmiben lind. ii i»]r I). u von Trducrünicißrn
i.n’j lonll .»ni mis :ilfd)irb(<arpn Snrfi. n. Lumen mir ul frnrrn Jullr '
<' r ffinmibr iiorrmbincn. dich Snlcratr, Oie rrd am Vormittag Ir - ,
n. ill menVii. um ilndiinitiagr bereits im Plallc rridirineii

Dir tbt' iii...ri. it.' ilc brr Iajespoit '

Anzeigen-Tetl.
? 'c Ctl ,fn »miltfl-Uii‘.iwlvtürlf I '.'ir ezirf. auf den

. ..iieii ^ ei>egel laulei.d, ist aiift.' t' i *f» verirren geangen
i.iiC) wi. d ' - ' ,r unfliilng erklärt

Biebrich. tZ. März IÜ,d. 7er Magistrat . 7i. B : Irvpp

.̂ ic»'chnerkaus. Margen — Lamstag - nachmittag van .8'-
- v b ' , lliir wird im .Hause Wiesbadene,straf,c '.>?••. r»7 -tinb,irisch

•. -i:.'. , iM- B ' uiid l .T' i Marl, verkauft. ,Sum Ankauf berechtig,
u'd >^r die Inba ^er de, runden Vlechmarken»an '.'kr. »ttid- i „>i

- '*'••' ' 1 Da-> vicld ist abgezahlt n »rzudr n̂gei..
r - > M.iiz H»!s ?er Machst. : ^ 1 r r r ;v

nde ^ ugc werden a:n 0 ii)!.'rz Ie-ziina

')!r e»H;t '."ad Munslf".' 0 I!
^udesiieim 1» ' -2

Nr i 'Histde-Jiienn rt 08
Li.id Mim her Ci 6 ‘0

'.' !r li-'r Vad Münster a. ad 2 4M
Bingerbrück an 3J4

ü!r 46t', Bingerbrück ad 4
Bad Münster a S: an 1r>6

'JJIijum, den V Marz 1‘»18
tionigl,ch X' ti’uhMthf und chrohh:r ;ogltch f>?W*dK

Lisenbahndirekton.

Wiesbadener Straßenbahnen!
Mnner . kräftige Frauen

nud Rädchen
werden noch tiir hm .laftrblrnfl elngefteUt . Bezahlung rnnlg,
noch für di« bienfrfreirn laß «. Beweider und SJeruerberinnni
uiullrii iich mit einem Uebeuelauf melden fiel öer

Betrieb-Verwaltung,
>■*>_ _ Cullenftra%r 7.

Gelegenheilskauf
s lehr saubere Vettaa. darunter
^ keiup!.. 1 1 -lchl . vettste'lk
aut Sprii »larnhiitl>u, 1 2iür.
s«le?derschrank mit Hchublade.
i fl»’hä?clt4’ Bettdecke tuver
'Ketten>. 2 Vatentrahmen. l,Kr>
' ' eit. l .h'i larig. zu verkauiet,

heppeithainierstr 7 b. p t.

ßm  Garnrollen
'rt .irt J Pr »;.. ;u tau ' . 'i aeiuch:.

hubeitu ^str. 4. 2. L». l

Angebote»°»National«
ilkaikrierkalstn

meiu und alt« Mod «!I»> nMn
’im. r (J. 2UU an di« « «ichäil».»«II« dv. Di.

kirchliche liachrlchie».
Coangcltich« K sch«, simlilliß. bei in. Liiir , IDIR V'uctar«

H ! 1 .I ' . ti.iii » (Ltiinitr .pi.ru,. • 'blutut I ) fr . « «rbfrlv . . * . uuu t . ai.  wfrrupri
‘ ilmitnt » M.l.i Ulit. bu 1 unc . fvnltf .- in m>t Cüottti

l! ■. ,ttull>nri>6«, i'irrr i' r. -.n  r , 10 Uhr uotmltKiao I
- "I '.l'd M. MMmmim L.-r .1.011». I, d.-n ivr üdaltltrah« !" 1• ,s ■ -o öe*3 Ton-' s' i.fiv '

I. !" W[

■- . ..'Ulli IIIU|l '
-i'l'' d ,re,.-c d.-. dl !

' i!'! u-' r ^ i.'nt :ri:iu::f).' ii dr. \
i uamiiiiagH.'i lUjr in b’r .Haupt.

• i r '- ' i- ->'u» Mit :>u- . nM V s).,
' - ' d-: 'Hrfrt)u»*i-t'r avr K-II' ,' . N' ai.d. n k.' i.u' i

■' . Männer .'"1 unha! ulT
■ '■ 'l ' . oii .i-n uotl. , 111ni; . I li'-r im I, .i!,„ i.!i..i,hii ,0 7, »,.

t!i- . . . Sonnt ta«-Hfr«itt innnci Andchirn.
' i n 11-11.timti I .i.lm'.iunß',. : ,'i" _ v Il»r
Cddirnbll ! rhu->-.» von Soiir.taa. >i siäri bio eii-(d}f. Sontji

11’• >" ’* - i.' -'.ruiar. S,tn ' nili«
Sr. TfTr?»ienpfarrfird>o. : ami'.ig. 6cn jr.. ’r  jf ts . «j nr.

" ' il!.' ' . - : • ; i!h - }r  dl . fMc
*. ' .^ ."."ne'ie u, k

' ' u , ?. ..,i u.ch .. i ?) ^ .... %'0 \i,vv
n" .-d „k -'tachiuii..' ,,̂ . vau l> 2 UH ^-i'-lioth-k

/ ' " ' ' ’ 1 ; t .'i i ; glichb t l. i' c; v Il.uaaleqenhejt.
. ,'11' ' ' ' Uhr iii: M ) rund ••.H » ,„ch
' ' ' " ' > . rrtu „ re.-.n • itln hrruz -.oeaau.
'"•f*’■’ nart'ii'.iü.' ii 4 ll!,r : Beichtaelcgenbait

fj.'T Jn *X*fr.rrf irrt)\ - , i. g. , l 7^ »-.
” ' '• 11 ' , 'i ’• Ihn -> i . i >' r ; , . . . in»' .,,.

' *-‘‘r ,’1 rrn ,n:: .iiiion der 0 :firoMiviunifatitiMi
!* l' m: m.' Vi- • mit Vr»b •,t. '.»Inrtjmimn:. ) ' 'bi . nonuini»*

" W 1' -!JI '*riCMiurein n Uhr. w - ...,t A-.oacht.
' ! TZ.iNftlmschver.'i-E 7,... ich . Ut.r . Me.'it

'' I' k"" 'd-.'^ t zu '.‘hrc-i de-i !•: 7..« , niit - an
--. - -'st und Cm, t-lft ih runner -öraa

• ' ' l' !" M •- i"aa PO!- i.f :-:d abends ; ort
i.ü. '.iii >'t <>:>eg.' !,!,.- ! zur !)I Reichte

5' . fi  fiar.c-Vfatrrirrtjr. r' icbr h wnlbktr.ize. - onntaa. ' den
' ' ' M-:rz m* '.'lur .- ' ll.'us 71 * Uhr. ,Vrul -e»-' i,;rh Oft*-rfr.;;t
i unton ö' v V. rei.'2 de , chriitl.chen'.»*<v»r.*r ' • Ul,r. hvchann
rrer >,ftt. nkeichn.iti'ift -> llljr: Lasten predig: .jrpfn *oulHidjt

l ' l. l.r , 'Nersa'mnluiia de. 7Z„nft' raue„ or»» • ,l ^ riä!»-
«h Uhr. 1or.rri »ii'rften , Uhr 'nz...-smfl.-n l' l

:r‘ !I' '*i ,; '--l >r '.7«i' t,.Nich und 7̂ ai»'. ir>,, ,s, rchuls.aite-'dienst
7i.nn-r .mift Uhr I,t ^-ge,,..n'.c«r und - r : - i.rba
' ft ul. iat <Vlf) IM:i . ' i . Iizmeftandacht nnt ... . N.' N 7inn .ual ! Uhr: -iarrrnnaeus .Verein " ' '

Euar-acliickie Gcwcinde Amüneburft. Lun nur,z. den W Marz.
Victi.ii 'i.nlnnhiafts 2 Uhr Kinderavttesd,.'nst *,err Pfarrer

Om Kampf» für’» Vaterkvnd starb den Helden»
tod unser tretter. purer Sohn . Bruder. Schwager und
Onkel

^olek Zclaskoxoski
IRusMIcr In einem Insanierir-Regimen«.

Inhaber de, Lliernen kreuze, 2. kl.
in, Aller von 21 Jahren

Om Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Aamilie Johann ZeiaskoŵN
Jamllle Johann Herold.

Biebrich iBurmalie »i, Aii a. d. Mvie,.
S Man leiK

Keiiv. IeuerSchr.
Wir friünt-n hiermit die trau*

rtfle Pflicht, unsere Mitglieder von
dem Ableben des Kameraden

War £ öb
Metzgermeister

in Sfenr.tm» ju |t |i«n.

Pi . Beerdigung findet um Sonntag vormittag
1! Uhr von der Leichenhalle tut, statt.

Wir biitrii liniere Mitglieder um rech, zahlreiche
Beteiligung.

Zufanimenkttnft am 0ingang de» ffriedhoie,
Untlcrm Mt, .fielt,, und dunkler ftoie.

Biebrith üsthet . ». Mär» I9IR.

Da» Kommando.

Danksagung
ilür die iihrrau» luhlrciiliou Brnie.Ie herzlicher

Itilriohnte fetuie Sie Biumenfgenden nniSPich des
t!»tch«ndkgiingtiisie» unle.re» liehen Ctikelchen». Nichte
und » ustne »

Unna Reichert
logen wir auf diesem Wege, besondersden Schwestern
im Mainzer Städtischen KranlenHau- iur die liebe,
vo.le Pflege, den Aitersgeitossinnkn und (Hinolifii,
all denen, d,e wahrend ihrer langer. KiankHert so viel
^iche erwiesen, fnimo allen Verwandten und Vekanit-
len unseren Herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Ä Amöneburg. Biebtich. den 8. März hUh

Wiedersehnwar seine und untere hossninig.
Nach langer Ungewißheit erhielten wir die trau,

rige Nachricht, duß unser lieber, unvergehlicherSohn.
Brud .r u'-d Schwager, ^ üsttler

Hugo Martin
Inkind«. de» Etf«rn«n iir«u|«,

m den jchmeren.»äingien im Westen am lli>. Nov. IM
liluheubni Atter nun 20 Pahren kem Weltkrieg zttm
Dgt.ir »ei.

Pn tieler lrauert
JamIIIc Philipp Morlin.

«tehnch tchaplgartetistr. II ). ti. Mar , 1918.

Volksbildungs-Verein Biebrich
Sonntag, den 10. März 1918, abends ? '/ « (Ihr

Im Stulhiu Miller (RhelnitrtBe)

Vaterländischer Hbend
Mitwirkend« t Felul. S. Kaper, Konrertslneerin aus Frankfurt » u
Frlul . L Baerl Deklamation), Frlul . H. Hertel (Cello,, Frlul . E. icatw
(Klavierbealtiluns) au» Wiesbaden, Herr Lehrer W. Miller (VortrZ
und die nfschwiütrr H. und R. Caratanjao (Klavier und Vlolin,

aus Bicbnch.

Vortragsplan.
1. Musikvorttac; Trio Nr. I (2. Salz und Finale) . , . t | , yJn
2. Vorlrau:

Sieben Monate in franzfiilicher Kriegigefangenschaft.
L Allgetn. Gesang : Deutsches Und , dein Name Mne.

M.l : lleu.Ktituiulüber all. ,, (trat vmNstiemt.,
-10 Minuten Panne-

J (i« an ; a ) Veilchen . Moran
ii) rrühlliigsalaabe Schüben
c) Leucht’ Heller ala die Senne Mendelssohn

, <e"° i) Wiegenlied . A. Simon
I» Lern vom Ball . . . . . lullet

<>■Deklanialiontn ernster Art. .
2. OrsanR;

a>Die Sonn« acheint nicht mehr so freundlich , Brahm,
Ii) Mein Mädel hat einen Koaenmnnd. . . . Urahn»
c) All' mein (iedenken . R. Sltauii

^ Oüft «) Melodie von Rubinstein . . Hopnn
»I Paplllon (Maskenhallscene) . Pop|ier

ft. Deklamationenheiterer Art.

Eintrittspreis einschl . Kleiderablage 20 Pfg.
Kinder haben keinen Zutritt. Jugendlichen unter 17 Jahren Ist der
Zutritt nur in Keulcitung von erwachsenen Angehörigen gestattet.

Theater In Biebrich
Neue Turnhalle , vllihcstraste.

.1. oalijpiel der Iranklarier Bolfsbühne . Sireftiant m . Bcah.
Sann tag.  den 10. Mdr, . abends t Uhr

«Etnlab ' Ulit — Unbc nud) 10 Uhr.
Ueberau grastet Stfolg ! Jten!

•’**' Husareniteb «*. “Wl
Neueste Wiener 0 ;»crctte in 4 Akten von Heinz von der Wege

Vorher:
Sonnenschein.

Ofin beulfdjra Mnrchenlpiei in 1 Akt von Noderr Ltrdmann
Musik vou Lrapold Maast.

- ■™ 111 d ? 'u » oroerlnui zu hoben im Zigarren,eschä»
BedMoib u. wollmann und tu der Xurnballrt *Jlum. Plan 2S0 M
»•. vlati I SO w .. 2. ipiafl 0.90 M . « alcrir O.SO M . Abrndkasie'
2.75. 1.7Ä, 1.20 und 0.00 M . Programm 10 Psg

. Wille Düte aiilegeu ! Hauchen polizeilich oerdotea!
Nluderaorlrelluug nachm. 4 Uhr. Sinlast » Z Uhr, ISnb« SB Uhr
Am! Hänschen in Feindesland . Am!

'.» ettcfle» llinirrftiid aus heutiger Zeit in i  Akten.
* «rt«n dazu on der Rolfe : Slum . Plan 1.00 SS., 1. Siiat

Hi_? ,i) "tth , ’, !n,B o' 1 k**1?' - ®al ?ric :lt.' Pfg . — Sonntag früh o«nUr—12 Uhr sind Kinderkarlen schon tm Saal zu haben.

Ktäftige

Meiler u.
Arbeitennnen
;. sosorti«.Eintritt gesucht.
Kalleu. Co. «

lüchsig «, juverlasifg«

Arbeiter
u. Schlaffer

gefvchl.

Nhemifche Aadriken
vr . «urI Alben.

Arndnri-urg del Biebrich a. Bh

Junqe Arbeiter
für Banrnschulen.

Kräftige Frauen
zum (Hraben . wenn auch nur
nachmittag», grfuchi. 2.10

2 . arllllan Moeller.
Adaifshähr.

Koksqries
til« » rtfnimmn für sivhlrn
I hr tioitcilbafi, hat Iihzvgrhen
dev J'trntnrr zu M 2.—

Jlctra. Perlrl . bscric'lldinll,
üthlerllfln , Rüferltrahe Ii'

3 teil. Ärkbauer
und gutes kautirteulvller gibt
«>> Sch'erllelu.

Birht 'chrr Straf,r .10. 1 I.
StrahriOi ...i)nlirh ...livsthafri, ".

,Smri gut crhalienc , fast neue

neue Betten
mtt Sprungrahmen und SKulr.,
Nachttischund andere» rNöbcl
u' -gen Plapmongel preir -wert
zu versauten.

.7r !edr 'ch Mü »ler.
rUebrlch . Mainzer Strusze 21.

SÄ.SchÄranze»
zu haben bei

flro» Schisser. Armenruhstr

Zuverlässige
Putzfrau

(dt- die Slirchuiiriagsstuudrn
ludtl dir Rlehltdiulc.
-

Monalfrau
oder Mädchen
siir etwa L—4 Ltttttdcn tägl.
pegcn guten Lohn gesucht. (24M

'̂ äh . in der t- eschäftsstelle.

iUeiszigcs. tüchtige-
Mädchen

' •er nuirr BehnnMung und buh
i ' fbi , , imn l . tihrr Ii . apr,1
»rivchl. Oho

'.'Ihh . in brr Olrlibäfiofitüc.

Lltkiro-SiograpH
stellte »um legten malt;

vis <9  litte
Drnma in S Akten.

Gondis meine
dufifpiel in 4 Allen.

Boirilag , 3. Platz 40 pfg.

Das Favorit Hoden-Alb.m
behebt , ln salner

Zwrckmatiigkeitnnd IHcu
belliifkelt .gepch'Ust wegra-eines «ewAnlttu Oe
•ohuackea , be«er «uit wt-

■ seiner Pi elsnilr nakett
<Preis M 1- ) !rt für Fruh
jtbr und homm^r Sueben

ersehirtitan
Favorit dtp bsits SohnlH!
Tina Müller , Kaiser, »»4it

Wohnung
tu oermletin. <
_Siaihaugltraste 42.

WiesbadenerSir. 103

Statem»m*t
Zu vermieten. SUU). 149

Wleobadener Allee 3.
. > « e.;{.ii,ut,rwubnuiia

mil Mü» tu vermieten.
_ _ lielMbahe ».

Äftaur 2 ,'limm . rnrahuau«
ml! Wa» tu vermieten.
1_ Hieihernnll« 7.

KI. 2-LimMki».
ZI veitriirlitt «la

7»zchgalle 33

Rauen
Immen Drillich ,um Bügeln
oi hoien i'fi *

Cauelrn und heberlein.

3 -Mmerwohll.
"rt . zt. ir> i.i. Aviil zu vermieten
24_ SidoUIttaste II.

Riie«anmdW
ln oder bei Biebrich, unbebaut
eher mir Uinfomilicnhaua, von
Srtutttnufcr zu laufen gefuchi

2Inflctiote mit Angadr von
'Ureis, tbrrifre und Lage redeten
unter Sir. ÜOn an die Osi

ule ds. PI.

SnnnOöli
katteu und ZchwaNm

h  aerraafeu. g
ülmmctuciKer« »»»,

Varbmea.
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